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Sehr gut besucht war wieder der Lions-Basar im Kurhaus. 
Mit über 21.000 Euro verzeichnete er ein neues Rekordergebnis.

18. Lions-Basar mit neuem Einnahmerekord
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Lions Basar mit neuem Rekorderlös

Vor Saalöffnung sprachen Dr. Ulrich Herz und Bürgermeister 
Franz Masino zu den Lions-Aktiven.

Es war wie immer in den 17 Jahren davor: lange vor Saal-
öffnung füllten sich Foyer und Treppenhaus im Waldbronner 
Kurhaus mit Schnäppchenjägern, die ungeduldig warteten, 
dass sich pünktlich die Türen zum 18. Lions Basar öffnen. 
In den Tagen zuvor hatten die Lions-Mitglieder eine Unzahl 
von Spenden entgegengenommen, die im Saal des Kurhau-
ses dann auf Käufer oder Liebhaber, je nachdem, warteten. 
Vollgepackt und gefühlt noch etwas enger gestellt als in den 
Vorjahren waren die Tische im Kurhaussaal. 

Zu entdecken gab es wieder „Gebrauchtes, Nostalgisches, 
Witziges – einfach Schönes“, so das Motto des Basars. 
Profis wussten sofort die Richtung, in die sie stürmen müs-
sen: Damenbekleidung rechts, Herrenbekleidung links. Schon 
bald wird in Ecken oder zwischen Regalen begutachtet, an-
probiert, um den Preis gefeilscht. Nicht links liegen bleiben 
auch die Tische mit Büchern, Spielzeug, Nippes und Mo-
deaccessoires. Kunstfreunde drängelten -oft im Laufschritt- 
sofort durch zur Bühne, wo Bilder, Kunstdrucke oder Skulp-
turen auf Liebhaber warteten. 

Ehe aber die Türen sich öffneten, dankte Ulrich Herz, Vor-
sitzender der Lions-Hilfe, den über 100 Helfern, die beim 
Einrichten des Saals und jetzt beim Verkauf aktiv waren. 

Bürgermeister Franz Masino versprach er, dass ein Großteil 
vom Erlös an Personen oder Einrichtungen in der Gemeinde 
zurückfließen wird. Franz Masino seinerseits dankte den „Lö-
winnen und Löwen“ für ihren ehrenamtlichen Einsatz.

Drei harte Tage lagen allerdings hinter den Lions-Mitgliedern. 
Eine große Menge an Waren musste entgegengenommen 
und sortiert werden. „Wir haben in diesem Jahr so viele 
Artikel erhalten, wie noch nie in den Jahren zuvor“, betonte 
Dieter Keck vom Lions-Club. Klar sei, dass nicht alles am 
Samstag den Weg zu Interessenten finde. Deshalb gehe al-
les, was am Ende des Tages übrig bleibt an die Diakonie in 
Karlsruhe, die die Reste abholt. Was dann noch übrig bleibt, 
wird getrennt dem Abfallkreislauf zugeführt.

Groß war auch das Angebot an Spielwaren.

Im Saal wurde oft gehandelt wie auf dem sprichwörtlichen 
orientalischen Basar. Der geforderte Preis blieb nur selten 
ohne Gegengebot und so näherte man sich Euroweise ei-
nander an. 

Eine Stunde nach Saalöffnung herrschte immer noch drang-
volle Enge in den Gängen. Viele Besucher sind bepackt mit 
Rucksäcken, Taschen oder Einkaufstüten, was das Durch-
kommen auch nicht gerade erleichtert.

Am Abend trafen sich dann die Aktiven, um bei einem Essen 
durchzuschnaufen und den Tag ausklingen zu lassen. Dabei 
verkündete Ulrich Herz auch ein erstes Ergebnis. Mit 21000 
Euro wurde das Vorjahresergebnis um 5 Prozent übertroffen 

und es war sogar das beste Ergebnis aller 
bisherigen Basare.

Im Laufschritt stürmten nach Saalöffnung die ersten Besucher den Saal, 
während sich am Eingang noch die Besucher drängten.

Großer Andrang herrschte wie gewohnt bei den Kleidern, wo geprüft, anprobiert und gesichtet wurde.



3Nummer 6
Donnerstag, 7. Februar 2019  AMTSBLATT

100 Jahre SPD – „Mit neuen Ideen auf die  
Unsicherheiten in der Welt reagieren“

Die Festansprache zu 100 Jahre SPD Waldbronn hielt Karlsruhes Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup (Bild links). 

Vor 100 Jahren, laut Gründungsprotokoll am 2. Februar 
1919, gründeten ein paar engagierte Arbeiter und Handwer-
ker aus der damaligen Arbeitersiedlung den Sozialdemokra-
tischen Verein (Vorläufer der heutigen SPD) im Gasthof zum 
Hirsch in Etzenrot. Und natürlich fand auch im rot dekorier-
ten Hirsch 100 Jahre später die Jubiläumsfeier statt. Fast 
auf den Tag genau am 1. Februar. Aber es wurde natürlich 
in den 2. Februar reingefeiert, so einige Tatzeugen. Und 
zwar, wie sich das für Sozis gehört, zünftig mit Musik, vielen 
Erinnerungen, Ehrungen und einem Festvortrag.

Doch der Reihe nach: Zunächst konnte die SPD-Ortsver-
einsvorsitzende Gabriele Bitter zahlreiche Gäste, unter ihnen 
Bürgermeister Franz Masino, Festredner Dr. Frank Mentrup, 
SPD-Kreisvorsitzender Christian Holzer und viele Genossen, 
Freunde und Gemeinderäte der anderen Fraktionen im voll 
besetzten Hirsch begrüßen. 

Anschließend erinnerte Frank Men-
trup, Oberbürgermeister von Karls-
ruhe und Sozialdemokrat, in seiner 
Festrede an die Anfänge der SPD 
nach den „schrecklichen Erfahrun-
gen“ nach dem 1. Weltkrieg und an 
die ersten Wahlen mit Frauenwahl-
recht in Baden. Mentrups „roter Fa-
den“ orientierte sich an einem Zitat 

Willy Brandts, einem der be-
deutendsten Sozialdemokraten 
überhaupt, gehalten 1992 vor 
dem Kongress der Sozialisti-
schen Internationale: „Nichts 
kommt von selbst. Und nur 
wenig ist von Dauer. Darum 
– besinnt Euch auf Eure Kraft 
und darauf, dass jede Zeit ei-
gene Antworten will und man 
auf ihrer Höhe zu sein hat, wenn 
Gutes bewirkt werden soll“. Und da jede Zeit ihre eigenen Ant-
worten brauche, resümierte Mentrup, müsste die SPD wieder 
„mutiger, visionärer und selbstbewusster“ denken. Keine alten 
Antworten aufwärmen, sondern mit neuen Ideen auf die Unsi-
cherheiten in der Welt reagieren. Nur mit neuen Ideen könnte 
beispielsweise der Hunger beseitigt und das Klima geschützt 
werden. Wichtig sei es auch, in internationalen und nicht nur 
in nationalen Grenzen zu denken.

In einem historischen Rückblick erinnerte Joachim Hemer 
vom Ortsverband SPD anschließend an den ersten großen 
Wahlerfolg der SPD zur Verfassungsgebenden Nationalver-
sammlung 1919: 60 Prozent konnte die SPD damals holen. 
Ein Ergebnis, das den Zuhörern noch heute ein Sonderap-
plaus wert war. Ebenso erinnerte Hemer an die Anfangszeit 
der Etzenroter SPD, als ein Bahnmitarbeiter jede Sitzung 
aufwendig und akribisch in Sütterlin Schrift mitschrieb. Viele 
Erinnerungen und spannende Details sind in der frisch ver-
teilten Festschrift nachzulesen. Auf alle Fälle konnten und 
können die Genossen gut feiern. Mit viel Musik von Gitar-
ristin und Sängerin Sophie Kingdom mit zum Teil selbst-
geschriebenen Arbeiterliedern und mit Flammkuchen sowie 
Torte in den SPD-Farben. 

Einen weiteren Grund zum Feiern hatten die Jubilare. Derer gab 
es einige. Die Ehrungen nahmen Vorsitzende Gabriele Bitter 
und Kreisvorsitzender Christian Holzer gemeinsam vor. Allen 
Geehrten, so Bitter, gebühre ein großer Dank, sei es für 
ihren langjährigen, engagierten Einsatz für die Partei, sei es 
für die Organisation des 1. Mai-Festes oder als Gemeinde-
rätin. Für 50 Jahre Mitgliedschaft in der Partei wurden Birgit 
Klumpp, Dr. Hans-Hermann Klumpp und Dr. Wolfgang Martin 
geehrt. Für 40 Jahre Mitgliedschaft Marianne Müller (davon 
34 Jahre Gemeinderätin), Franz Masino und Dr. Ralf Metz-
ner; für 25 Jahre Mitgliedschaft Helga Müller.

Die SPD ehrte langjährige Mitglieder (v.l.): Dr.Hans- 
Hermann-Klumpp, Christian Holzer (Kreisvorsitzender), 
Birgit Klumpp, Gabriele Bitter, Helga Müller, Bürgermeister 
Franz Masino, Dr. Wolfgang Martin und Marianne Müller. 
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„Aufregend. Ungewöhnlich. CLASSIC“ –  
Neueröffnung der Boutique am Rathausmarkt

Urgesteine beim Kirchenchor Reichenbach-Etzenrot verabschiedet
Höhepunkte der Chorarbeit im vergangenen Jahr waren das 
Gemeinschaftskonzert mit dem Akkordeonorchester AccoMu-
sica am 11. März 2018 mit Anton Bruckners „Messe in C“ 
als Hauptwerk und der Advents-Flashmob in Waldbronner 
und Karlsbader Geschäften zusammen mit den Kirchenchö-
ren aus Busenbach und Langensteinbach.

Der Kirchenchor feiert in 2019 sein 175-jähriges Bestehen. 
Dieses seltene Jubiläum wird mit den anderen musikalischen 
Gruppen der Seelsorgeeinheit in verschiedenen Gottesdiens-
ten gefeiert. Das Jubiläumskonzert findet am Vorabend des 
Reichenbacher Patroziniums am 19. Oktober 2019 um 19.00 
Uhr in der Reichenbacher Pfarrkirche St. Wendelin statt. 
Zum Abschluss des Jubiläumsjahres ist am 29. Dezember 
ein Weihnachtslieder-Singen in der Herz-Jesu-Kirche in Et-
zenrot geplant.

Ehrungen für langjährige Sängerinnen und Sänger und  
Vorstandsmitglieder beim katholischen Kirchenchor  
Reichenbach-Etzenrot: (v.li.) Vorsitzender Edelbert Schuster, 
Elisabeth Stubert, Dieter Kreutz, Renate Dreher.

Bürgermeister Franz Masino gratuliert Marion Merklinger 
zur Eröffnung ihrer Boutique am Rathausmarkt. 

Die CLASSIC Boutique am Rathausmarkt Waldbronn hat 
am 1. Februar unter neuer Führung von Marion Merklinger 
mit tollen Angeboten und nach kurzer Umbauphase wieder 
eröffnet. 

Zur erfolgreichen Eröffnung kamen viele Gäste und Freunde, 
um sich im neuen Ladengeschäft für Damenoberbekleidung 
und Accessoires für Jung und Alt umzuschauen.
Auch Bürgermeister Franz Masino gratulierte Marion Mer-
klinger und wünscht ihr zur Neueröffnung alles Gute, viel 
Erfolg und immer ein gutes Händchen bei der Auswahl ihres 
Angebotes. 
Mit der Weiterführung der seit 22 Jahren bestehenden Bou-
tique wird ein für die Kundinnen erfolgreiches Konzept der 
Kundenorientierung, des Services und der Beratung fortge-
setzt.
Die Boutique CLASSIC wendet sich an Frauen, die zeitlos 
lässig, aber auch modisch schick gekleidet sein wollen. 
Klassische Marken wie Stehmann, Hajo oder Suza werden 
mit ständig neuer Mode aus Italien, darunter Accessoires 
wie Taschen, Schals oder Gürtel kombiniert. 
Denn: „Die Qualität des Angebotes ist uns hier sehr wich-
tig“, sagt Frau Merklinger, die sich gleichzeitig bei der ehe-
maligen Besitzerin Edeltraut Florez und ihrem Gatten für die 
Unterstützung und den fachmännischen Rat zur erfolgreichen 
Weiterführung der CLASSIC Boutique herzlich bedanken 
möchte. Marion Merklinger freut sich auf ihre neue Aufgabe 
und hofft natürlich auf viele Stamm- und neue Kundinnen 
aus nah und fern.
Die Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 9.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 18 Uhr sowie samstags von 10 bis 
13 Uhr. 

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Prunksitzung  

MV Lyra Rei.

16.02., 
Kurhaus

Frauenfasching,  

Kath. Frauen Rei. 

20.02., 24.02
. u. 27.02., 

Pfarrzentrum
 Rei.

Seniorenfasching,  DRK Etz.19.02., Pfarrheim Etz.

Kinderfasching,  Kolpingsfamilie Rei.24.02., Kurhaus

Närrisches  
Erzählcafé,  Kolpingfamilie Bus.28.02. DRK-Heim Bus.

Närrischer  

Seniorennachmittag

17.02., 
Kurhaus

Narrenempfang
28.02., Rathaus

Prunksitzungen  
GV Concordia Rei.

23.02. u. 02.03., Kurhaus

Umzug und  
Straßenfasching

05.03., Busenbach u.  
Reichenbach

Faschingsparty,  

TV Bus.

01.03. und 0
5.03.,  

Turnhalle Bu
s.

Kinderfasching,  MV Harmonie Etz.
03.03., Gesellschaftshaus

Närrischer  

Mittwochstreff, SWV

27.02., 
SWV Verein

sheim Rei.

AVG setzt ab sofort zusätzliche Niederflurbahnen des Typs  
„Citylink NET 2012“ auf Albtal-Strecke ein 

Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) 
schickt ab sofort zehn weitere Nie-
derflurfahrzeuge des Typs „City-
link NET 2012“ im Albtal auf 
die Strecke. Bereits im Juli 
2017 hatten Dr. Alexander 
Pischon, Vorsitzender 
der AVG-Geschäftsfüh-
rung, und Dr. Chris-
toph Schnaudigel, 
Landrat des Land-
kreises Karlsru-
he, den offiziellen 
„Startschuss“ für 
den Einsatz der 
modernen Nieder-
flurbahnen außer-
halb des Karlsruher 
Stadtgebiets gege-
ben. In den zurück-
liegenden eineinhalb 
Jahren konnte somit 
bereits ein Teil der Fahr-
ten auf die niederflurigen 
und klimatisierten Wagen um-
gestellt werden. Ab dem heuti-
gen Montag wird dieses Angebot 
sukzessive erweitert. 

„Nun kommen zehn Neufahrzeuge 
hinzu, die unsere Fahrgäste für 

die Fahrt nach Ittersbach 
oder Bad Herrenalb nutzen 

können“, sagt Ascan 
Egerer, technischer 
Geschäftsführer der 
AVG. Die moder-
nen Niederflur-
fahrzeuge bieten 
den Fahrgästen 
mit einer kom-
fortablen Ein-
stiegshöhe von 
34 Zentimetern 
einen erleichter-
ten Zugang und 
werden über die 
Woche hinweg 
je nach Verfüg-

barkeit eingesetzt. 
Die alten Fahrzeuge 

haben das Ende ihrer 
technischen Lebenszeit 

erreicht und müssen im 
Gegenzug sukzessive außer 

Betrieb genommen werden. 

Fasching 2019 
in Waldbronn 

Rosenmontagsball,  

Etz. Vereine

04.03., Gesellschaftsh
aus
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                             St. Josef Schützlinge fühlen sich wohl  
„Unser Kindergarten ist sooo schön geworden!“

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Sie sind begeistert. Nach einein-
halb Jahren Spielen, Toben und 
Basteln im Container haben die
St. Josef Kinder einen rundum

erneuerten Kindergarten bekom-
men. Besonders die große Bewe-
gungsinsel kommt gut an. Doch 
auch die anderen Räume sind 
schön hell gestaltet und das 
Kindercafe bietet einen Treff-
punkt für alle Gruppen. Leiterin 
Carmen Ronecker ist zufrieden.

Gemeinde Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

NEU: Krav Maga Selbstverteidigung Eltern-
Kind Training für Kids ab 4 Jahren
Grundlegende Kenntnisse in Sachen Selbstverteidigung 
kann man nicht früh genug erwerben. Da jüngere Kinder 
anders lernen und mehr Unterstützung brauchen als ältere, 
gibt es ganz neu in Waldbronn einen Krav Maga Kurs für 
Kinder mit erwachsener Begleitung. Gemeinsam erlernen 
Eltern / Paten / Onkel oder eine andere Bezugsperson mit 
den Kleinen einfache Techniken und Grundsätze der 
Selbstverteidigung, ohne sich dabei körperlich komplett zu 
verausgaben. Der Vorteil bei diesem Kurs ist, dass das 
Training zuhause weitergehen kann und nicht nur das 
korrekte Verhalten, sondern auch die gemeinsame Zeit 
zwischen Eltern und Kindern gefördert wird.
Infos bei Michael Bauer: 0151-15318824 oder sport-und-
events@gmx.de ; Kursbeginn und Schnuppern Ende Februar

                             St. Josef Schützlinge fühlen sich wohl  

Bei den „Grashüpfern“ kann man gemeinsam hohe Türme bauen.

Im Kindercafe kann man mit Freunden aus der Nachbargruppe vespern.

Termine für Kids
Sonntag, 17. Februar: Das tapfere Schneiderlein, 15 Uhr
im Kulturtreff. Theatergruppe „Die Scheinwerfer“ zugunsten
des Kinderhauses Rosa Maria in Honduras. Tickets: 5 Euro 
bei VHS und LiteraDur im VVK oder an der Tageskasse.
Veranstalter: Kulturring Waldbronn; geeignet ab 4 Jahre. 

Mittwoch, 20. Februar, 10-10.45 Uhr: Spiel und Spaß mit
Knuddelbär (6 Termine). Für Mütter/Väter/Großeltern mit
Kindern im Alter von 18-24 Monaten. Musik m. Klanghöl-
zern / Fingerspiele / Lieder zu Gitarre u.a.. Info VHS: 69091

Kinderseite alle 14 Tage
hier auf Seite 6

bekom-
men. Besonders die große Bewe-

Erstmalig: Krav Maga Eltern-Kind-Kurs mit Michael Bauer

Sobald die Bewegungsinsel aufmacht, wird geturnt und getobt.
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Liebe Waldbronner, 
 

immer auf dem Laufenden ist unser „Bücherzimmer 
Albtherme“. Regelmäßig tauschen wir ältere Bü-
cher durch gut erhaltene Bücher neueren Datums aus. 
Das Bücherzimmer hat täglich ab 11 Uhr geöffnet.  
Unsere Nutzungsregeln besagen, dass die Bücher für 
vier Wochen ausgeliehen werden dürfen. Leider 
kommt es in letzter Zeit häufiger vor, dass die Bücher 
nicht mehr zurückgegeben werden. Das ist sehr be-
dauerlich. Wir bitten daher aller Besucher, unsere Nut-
zungsregeln zu beachten.     
 

Ihre Kurverwaltung. 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
 
 
 
 
 

Ihre Kurverwaltung.

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570



8 AMTSBLATT
Nummer 6

Donnerstag, 7. Februar 2019

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
MEDiEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00-12:00 Uhr
Donnerstag 14:00-18:00 Uhr

Sprechzeiten BM-Stellvertreter Lauterbach
Montag, 11.02. 10:00-12:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Donnerstag, 14.02. 16:00-18:00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)         

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag-Mittwoch 7:00-12:00 Uhr
Donnerstag 7:00-18:00 Uhr
Freitag 7:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag-Mittwoch 8:00-12:15 Uhr
Donnerstag 8:00-12:15 Uhr

13:15-18:00 Uhr
Freitag 7:00-13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn Donnerstag, 14.02.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 08.02.2019

Grüne Tonne
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 21.02.2019

Schadstoffsammlung (Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      22.03.2019
Busenbach  06.03.2019
Etzenrot      22.03.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 23.02.2019

14-16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 11.05.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00-16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Feb.-Okt.)

Di. + Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-16.00 Uhr
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Faschingsumzug 2019
Einladung für alle Waldbronner 

Vereine und Vereinigungen  

Der diesjährige Faschingsumzug findet 
am 05.03.2019 statt

Aufstellung 12.30 Uhr
Umzugsbeginn 13.44 Uhr

Unser Umzug ist mittlerweile in der näheren und weiteren 
Umgebung ziemlich bekannt geworden.

Damit wir wieder einen schönen und abwechslungsrei-
chen Faschingsumzug bekommen, bitten wir hiermit alle 
Waldbronner Vereine und Vereinigungen, die sich dar-
an beteiligen möchten, um Anmeldung bis spätestens 
15.02.2019 bei Andrea Kraft. Danach können aus orga-
nisatorischen Gründen keine Anmeldungen mehr ange-
nommen werden!

Die Aufstellung erfolgt wie in den letzten Jahren von 
der Kinderschulstraße über Im Reh in die Talstraße. Es 
wurde als sehr positiv von den Teilnehmern der letzten 
Umzüge angenommen, dass die letzte Gruppe zuerst 
startet und somit an der kompletten Aufstellung 
vorbei in Richtung Bergstraße zieht. So können 
alle Umzugsteilnehmer auch die anderen Fa-
senachter sehen. Dabei ist darauf zu achten, 
dass die aufgestellten Gruppen alle rechts 
am Straßenrand Aufstellung nehmen, damit 
die nachfolgenden Gruppen gut vorbeilau-
fen können!

Nur am Umzug teilnehmende Vereine 
können Verkaufsstände betreiben! 
Ausschankgenehmigung ist bis 
spätestens 20.00 Uhr! Danke.

Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mi., 09.01. –
So 31.03.2019

Kunst im Rathaus
Bilder von Kirsten Wüst
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Fr., 08.02.2019
19:00 Uhr

Nominierungsversammlung  
zur Gemeinderatswahl 2019
Veranstaltungsort: Hotel-Restaurant 
„La Cigogne“
Veranstalter: CDU Waldbronn

Sa., 09.02.2019
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: Clubhaus  
FC Busenbach Albhöhe
Veranstalter: Gesangverein  
„Freundschaft“ Busenbach

Mi., 13.02.2019 Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik (AUT)
Veranstaltungsort: Bürgersaal,  
Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Do., 14.02.2019
19:00 Uhr

Nominierungsversammlung zur 
Kreistagswahl 2019 - Wahlkreis XIII
Veranstaltungsort: Clubhaus  
des SV Spielberg
Veranstalter: SPD Waldbronn,  
SPD Karlsbad

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen: http://
www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Närrischer Seniorennachmittag mit dem Musikverein Lyra 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

es geht närrisch zu beim Fasching für Senioren, am Sonntagnachmittag

17. Februar 2019 um 14 Uhr
im Kurhaus Waldbronn. Ich lade Sie herzlich ein und es wäre einfach wunderbar, wenn Sie zu uns kommen und mit 
uns einen fröhlichen Nachmittag verbringen. Am besten Sie bringen auch noch ihre Freunde und Bekannten mit, die 
sich bisher noch nicht entschließen konnten, ein paar Stunden närrisch zu sein.

Die Lyra hat wie immer ein tolles Programm parat und Sie dürfen sich auf 
fesche Büttenreden, flotte Tänze und eine phantastische Stimmung freuen.

Sie sind eingeladen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine 
Seniorin/einen Senior begleiten oder bereits in Rente sind. Denken Sie 
bitte an 3,- Euro pro Person für den Eintritt als kleiner Kostenbeitrag für 
Kaffee/Kuchen und Unterhaltung.

Bitte Anmeldung nicht vergessen – bis spätestens
Freitag, 15.2.2019, 11 Uhr im Rathaus unter 609-0.

Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst an. Wenn Sie diesen in Anspruch 
nehmen möchten, sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher 
Haltestelle Sie einsteigen werden.

Ich freue mich auf Sie!
Ihr Bürgermeister
Franz Masino

Fahrtdienst-Abfahrtszeiten
Abfahrt Busenbach und Reichenbach 
Bahnhof Busenbach ab 12:35 Uhr
Apotheke Busenbach 12:38 Uhr
Oberdorf Busenbach 12:40 Uhr
Ostendstraße 12:41 Uhr
Rathausmarkt 12:42 Uhr
Kurhaus an 12:46 Uhr
Friedhof Reichenbach 12:55 Uhr
Albert-Schweitzer-Schule 12:58 Uhr
Nelkenstraße 12:59 Uhr
Kurhaus an 13:02 Uhr
Abfahrt Etzenrot
Feuerwehrhaus 13:10 Uhr
Vogesenstraße 13:13 Uhr
Esternaystraße 13:15 Uhr
Strauß 13:17 Uhr
Kurhaus 13:22 Uhr
Rückfahrt nach Ende der Veranstaltung.
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Im Gemeinderat notiert

Gemeindewald durch die extreme  
Trockenheit stark geschädigt
in der ersten Sitzung des neuen Jahres resümierte Forstbezirks-
leiter Thomas Rupp gemeinsam mit Revierleiter Josef Mayer 
über die vergangenen Aktivitäten im Gemeindewald und stellte 
den Haushaltsplan 2019 vor. Dieser wurde einstimmig vom Ge-
meinderat genehmigt.
So wurden 2018 rund 1.750 Festmeter Bäume geschlagen 
und verkauft. Vor allem der Fichtenborkenkäfer bereitete den 
Fachleuten Sorgen. Aufgrund der extremen Hitze und Tro-
ckenheit stieg die Population des Käfers massiv an. Allein 
180 Festmeter absterbende Fichten mussten gefällt werden. 
Auch die übrigen Bäume, so Thomas Rupp, haben un-
ter der trockenen Witterung gelitten. Der Wald sei extrem 
geschwächt. Rund ein Drittel, landesweit sogar rund 38 
Prozent, des Waldes sind geschädigt, resümierte Rupp, der 
im Frühjahr und Sommer auf Regen hofft, damit sich die 
Bäume wieder regenerieren können. 
Im vergangenen Jahr wurden rund 1.000 junge Douglasien 
auf den Verjüngungsflächen gepflanzt. Während der Waldbe-
gehung hat der Gemeinderat im Juli das Forsteinrichtungs-
werk 2018 - 2027 verabschiedet. Außerdem hat Revierleiter 
Josef Mayer die Gemeinde bei der Beseitigung der Erosi-
onsschäden zwischen Hetzelbach und AVG-Linie unterstützt. 
Für 2019 schlägt das Forstamt einen Einschlag von ins-
gesamt 2.350 Festmetern vor. Darüber hinaus sollen rund 
1.000 Bäume neu gepflanzt werden. Für 2019 ist laut Haus-
haltsplan ein Zuschuss für den Gemeindewald von rund 
7.500 Euro zu erwarten. 
Ferner informierte Rupp die Gemeinderäte über die zukünf-
tige Forstorganisation. So können beispielsweise die Städte 
und Gemeinden wählen, ob sie ihre Wälder selbst betreu-
en und sich dazu interkommunal zusammenschließen. Sie 
können aber auch weiterhin Betreuungsleistungen durch die 
Unteren Forstbehörden in Anspruch nehmen. Darüber soll in 
einer weiteren Sitzung beraten werden. 

Neue Kurtaxesatzung verabschiedet
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Neufassung der 
Kurtaxesatzung.
Diese sieht neben einigen Änderungen auch einheitliche Kurta-
xesätze vor, die von der Allevo-Kommunalberatung neu kalku-
liert worden sind. 
Demnach betragen die Kurtaxesätze rückwirkend zum 1. Ja-
nuar 1,20 je Person und Aufenthaltstag, 60 Euro Pauschale 
je Person für eine Zweitwohnung und 72 Euro Pauschale je 
Dauercamper. In der Neufassung der Satzung wird der nicht-
kurtaxepflichtige Personenkreis um bettlägerige Patienten in 
Kliniken ergänzt, die ein Attest nachweisen müssen. Die 
Gemeinde behält sich hierbei ein Prüfrecht vor. Die Kurzo-
nen, wie sie bisher galten (Kursondergebiet des Baugebiets 
Ortszentrum, Campingplatz und restliche Gemarkungsfläche), 
werden aufgehoben. Ferner gelten ab sofort der An- und 
Abreisetag für alle Personengruppen als ein Aufenthaltstag. 
Beraten wurde anschließend über den Antrag von Udo Ma-
ckert (CDU), Arbeitnehmer, die in Waldbronn übernachten, 
aber im Umkreis von 15 Kilometer arbeiten, ebenfalls von 
der Kurtaxe zu befreien. Er sieht darin eine Benachteiligung 
für kleinere Betriebe. Dieser Antrag wurde mehrheitlich ab-
gelehnt. 
Alle Fraktionen stimmten der Neuregelung der Satzung zu.

Feuerwehrbedarfsplan zugestimmt und Projektgruppe 
gebildet
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem Feuerwehrbedarfs-
plan 2018 - 2023 zu. Eine neue Projektgruppe soll sich unter 
anderem mit der Suche nach einem geeigneten Standort für ein 
gemeinsames Feuerwehrhaus beschäftigen. 
Bereits im Dezember wurde in nicht öffentlicher Sitzung 
die Zusammenlegung der Einsatzabteilungen Reichenbach, 
Busenbach und Etzenrot zu einer Abteilung Waldbronn so-

wie die Zusammenlegung der beiden Jugendgruppen Et-
zenrot und Busenbach-Reichenbach zu einer Jugendfeu-
erwehr beschlossen. Ferner, so gab Bürgermeister Franz 
Masino bekannt, soll schnellstmöglich, spätestens aber bis 
2025 ein gemeinsamer Standort realisiert werden. Da dieser 
Beschluss Auswirkungen auf den Bedarfsplan hat, wurde 
dieser vom Feuerwehrkommandanten Jochen Ziegler und 
seinen Stellvertretern aktualisiert. Dieser Aktualisierung, die 
unter anderem die Beschaffung einer Drehleiter, eines Tank-
löschfahrzeugs und eines mittleren Löschfahrzeugs vorsieht, 
stimmte der Gemeinderat zu.
In die neue Projektgruppe entsandten die Fraktionen folgen-
de Räte: Hubert Kuderer (SPD/Die Bürgerliste), Kurt Bechtel 
(Freie Wähler), Joachim Lauterbach (CDU) und Marc Purrei-
ter (Bündnis 90/Die Grünen).  

Antrag der Freien Wähler auf Bezuschussung der  
Scoolcard
Dass die Gemeinde Waldbronn die Scoolcard für Schüler 
von weiterführenden Schulen hälftig bezuschusst, fordern 
die Freien Wähler in ihrem Antrag. Alle Waldbronner Schü-
ler, führte Kurt Bechtel aus, müssten nach dem Wegfall der 
Werkrealschule Nachbargemeinden zum Besuch der weiter-
führenden Schulen aufsuchen. Damit sind alle Schulwege 
weiter als zwei Kilometer entfernt, sei es nach Karlsbad oder 
nach Ettlingen. 

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung

Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, dem 13.02.2019, um 19:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein. 
Sitzungsunterlagen sind, soweit möglich, im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister
Tagesordnung:
1. Erstellung eines Starkregenrisikomanagements, 

Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
und Vergabe nach Fördermittelzusage

2. Waldkindergarten; 
Beratung über einen geeigneten Standort in Waldbronn

3. Sonstiges und Bekanntgaben

Das Rechnungsamt informiert

Zahlungsaufforderung
An die rechtzeitige Zahlung der nachstehenden Steuerschul-
digkeiten wird erinnert:
1. Grundsteuer
  Das 1. Viertel der Jahressteuer 2019  

gemäß Grundsteuerbescheid.
 Fälligkeit: 15.02.2019
2. Gewerbesteuer
  Das 1. Viertel der Vorauszahlungen für das Jahr 2019.
 Fälligkeit: 15.02.2019

Diese Zahlungsaufforderung gilt als öffentliche Mahnung im 
Sinne des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes.
Bei Zahlungsverzug müssen wir den gesetzlichen Säumnis-
zuschlag von 1 v.H. ab dem Fälligkeitstag berechnen.
Soweit Abbuchungsermächtigungen vorliegen, werden die 
Steuerbeträge bei Fälligkeit abgebucht.
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Stellenangebot
Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

staatlich anerkannte/n ErzieherIn oder  
qualifizierte Fachkraft nach § 7 KiTaG BW 

(m/w/d)

für den Hort an der Anne-Frank-Schule. Die wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 34 Wochenstunden.
Die Stelle ist unbefristet. Die Bezahlung richtet sich nach 
den Vorschriften des Tarifvertrages Öffentlicher Dienst 
(TVöD SuE) unter Anerkennung der einschlägig geleisteten 
Beschäftigungszeiten.
Aufgabengebiet:
•	Aufgaben einer pädagogischen Fachkraft
•	Mittagessenbetreuung
•	Hausaufgabenbetreuung
•	Ferienbetreuung
Anforderungsprofil:
•	abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich geprüfte/r 
Erzieher/in

•	Gruppenarbeit
•	Teamarbeit
•	Flexibilität
•	Kommunikationsfähigkeit
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann richten Sie bitte Ihre 
Bewerbungsunterlagen bis zum 21.02.2019 an die Gemein-
de Waldbronn -Personalamt- Marktplatz 7, 76337 Wald-
bronn, vorzugsweise per Email an c.ruiz@waldbronn.de.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Wheat (Leiterin 
Hort), Telefon: 07243 6529654 oder per Email: hort. 
anne-frank-schule@waldbronn.de gerne zur Verfügung.

Monatsstatistik Januar 2019       

Niedrigste Temperatur          (Tmin):   ­7,4 °C
Mittlere Temperatur               (Tmit):  1,3 °C
Höchste Temperatur            (Tmax):  8,6 °C
Gesamtdauer Sonnenschein (Sges): 40 Stunden
Gesamtregenmenge             (Rges): 39,4 mm oder l/qm
Minimum­Bodentemperatur   (Tbod):  ­10,8 °C
Minimale Luftfeuchtigkeit    (RFmin):    55 %
Mittlere Luftfeuchtigkeit       (RFmit): 89%
Maximale Luftfeuchtigkeit  (RFmax): 100%
Mittlerer Wind                     (Wmit):    17 km/h
Maximale Windboe          (WBmax):    76 km/h
Heizgradtagzahl (20/12)                 : ­
Heizgradtagzahl (20/15)                 : ­

Datum
Lufttemperatur 
Maßeinheit: °C

Windgeschwindigkeit 
Maßeinheit: km/h

Niederschlag 
Maßeinheit: mm

Sonnenscheindauer 
Maßeinheit: h

01.01.2019 5,3 23,0 0,7 0,0
02.01.2019 2,2 16,0 0,0 1,0
03.01.2019 ­1,0 11,0 0,5 0,0
04.01.2019 0,4 13,0 0,3 0,4
05.01.2019 1,8 23,0 4,7 0,0
06.01.2019 3,1 16,0 1,9 0,0
07.01.2019 2,8 16,0 0,6 0,0
08.01.2019 4,1 31,0 2,2 1,6
09.01.2019 1,7 17,0 1,5 0,1
10.01.2019 0,1 7,0 0,1 0,0
11.01.2019 ­0,9 18,0 1,0 0,0
12.01.2019 2,3 29,0 6,9 0,0
13.01.2019 6,2 33,0 8,2 0,0
14.01.2019 4,0 19,0 3,0 0,2
15.01.2019 3,7 20,0 0,0 0,5
16.01.2019 4,2 10,0 0,0 6,9
17.01.2019 5,0 27,0 2,0 0,4
18.01.2019 0,3 13,0 0,0 3,8
19.01.2019 ­2,7 9,0 0,0 8,0
20.01.2019 ­3,1 8,0 0,0 0,0
21.01.2019 ­3,9 9,0 0,0 8,0
22.01.2019 ­ 6,0 ­ ­
23.01.2019 ­3,0 11,0 0,0 1,5
24.01.2019 ­3,5 7,0 0,0 0,0
25.01.2019 ­2,2 15,0 0,0 0,4
26.01.2019 3,4 26,0 0,4 0,0
27.01.2019 5,8 28,0 2,6 2,5
28.01.2019 1,2 28,0 0,8 0,0
29.01.2019 0,7 14,0 0,0 0,7
30.01.2019 0,8 21,0 0,9 0,8
31.01.2019 ­0,3 9,0 1,1 3,2

Wetterstation Waldbronn   Januar 2019   Tagesdurchschnittswerte

Gemeindewerke Waldbronn
Wasserversorgung

Feststellung des Jahresabschlusses 2017
Öffentliche Gemeinderatsitzung am 30.01.2019

Der Jahresabschluss der Gemeindewerke Waldbronn - Wasser- 
versorgung - für das Wirtschaftsjahr 2017 wird gemäß § 16 
Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes i.d.F. vom 08.01.1992
(GBl. S. 22) wie folgt festgestellt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1 Bilanzsumme 6.610.234,65 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite 

auf
- das Anlagevermögen 5.967.503,53 €
- das Umlaufvermögen 642.731,12 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite 
auf
- das Eigenkapital 1.925.105,34 €
-  die empfangenen Ertragszuschüsse 15.944,00 €
- die Rückstellungen 17.494,78 €
- die Verbindlichkeiten 4.651.690,53 €

1.2 Jahresverlust 16.818,73 €
1.2.1 Summe der Erträge 1.389.304,17 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.406.122,90 €

2. Behandlung des Jahresverlusts
2.1 bei einem Jahresverlust

a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag -16.818,73 €
3. Der Jahresabschluss 2017 wird zur überörtlichen 

Prüfung bereitgestellt.

Waldbronn, den 30.01.2019
  gez. Masino   gez. Thomann
  Bürgermeister  Betriebsleiter

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2017 liegen in der 
Zeit von Freitag, den 08.02.2019 bis einschließlich Dienstag, 
den 19.02.2019, im Rathaus, Pforte, öffentlich aus.
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Gemeinde Waldbronn

Feststellung der Jahresrechnung 2017
Öffentliche Gemeinderatssitzung am 30.01.2019

Die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2017 wird gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698) wie folgt festgestellt:

Verwaltungs-
haushalt SBT.1

Vermögens-
haushalt SBT.2

Gesamthaushalt
SBT.1+2

1. Soll-Einnahmen 36.029.178,65 € 4.508.696,14 € 40.537.874,79 €
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 € 302.000,00 € 302.000,00 €
3. Zwischensumme 36.029.178,65 € 4.810.696,14 € 40.839.874,79 €
4. ab: Haushaltseinnahmereste VJ 0,00 € 1.395.000,00 € 1.395.000,00 €
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 36.029.178,65 € 3.415.696,14 € 39.444.874,79 €

6. Soll-Ausgaben 36.650.178,65 € 4.045.696,14 € 40.695.874,79 €
7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 € 2.747.000,00 € 2.747.000,00 €
8. Zwischensumme 36.650.178,65 € 6.792.696,14 € 43.442.874,79 €
9. ab: Haushaltsausgabereste VJ 621.000,00 € 3.377.000,00 € 3.998.000,00 €
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 36.029.178,65 € 3.415.696,14 € 39.444.874,79 €

11. Differenz 10 ./. 5 (Fehlbetrag) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
12. Abgänge an
12.1 Haushaltseinnahmeresten 0,00 € 1.040.000,00 € 0,00 €
12.2 Haushaltsausgaberesten 0,00 € 1.338.947,12 € 1.338.947,12 €
13. Überschuss nach § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO 0,00 € 0,00 € 0,00 €
14. Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO 0,00 € 0,00 € 0,00 €

(VGL. § 23 SATZ 2 GemHVO)

Die Jahresrechnung 2017 wird zur überörtlichen Prüfung bereitgestellt.
Waldbronn, den 30.01.2019
  gez. Masino    gez. Thomann
  Bürgermeister   Gemeindekämmerer

Aktiva Vermögensrechnung Vermögensrechnung

Bezeichnung Anfangsbestand Zunahme Abnahme  Endbestand
€ € € €

0 Anlagevermögen
01 Kostenrechnende Einrichtungen
011 Sachanlagen 33.427.766,16 1.056.308,04 1.520.924,03 32.963.150,17
012 Finanzanlagen 3.298.336,67 0,00 0,00 3.298.336,67
02 Verwaltungsvermögen
021 Sachanlagen 33.179.908,48 2.032.062,59 2.242.031,42 32.969.939,65
022 Finanzanlagen 59.282,84 232,00 0,00 59.514,84
05 Ausgleichsposten für nicht erfasste Sachanlagen

Zwischensumme 69.965.294,15 3.088.602,63 3.762.955,45 69.290.941,33

1 Abgrenzung zum Anlagevermögen
Haushaltsausgabereste (noch nicht verwendetes
Deckungskapital)  * 3.377.000,00 ­630.000,00 2.747.000,00

Zwischensumme 73.342.294,15 2.458.602,63 3.762.955,45 72.037.941,33

2 Geldanlagen
21 Einlagen bei Kreditinstituten 6.898.010,00 2.971.561,12 7.850.000,00 2.019.571,12
22 Bauspareinlagen
23 Wertpapiere als Geldanlage
24 Darlehensforderungen als Geldanlage
29 Sonstige Geldanlagen 

Eigenbetrieb Kassenbestand 0,00 412.378,44 412.378,44 0,00

3 Forderungen aus inneren Darlehen

4 Forderungen aus laufender Rechnung
41 Kasseneinnahmereste einschließlich Abgrenzungsreste 611.675,79 116.351,97 495.323,82
42 Haushaltseinnahmereste 1.395.000,00 1.093.000,00 302.000,00
43 Fehlbeträge (Vorjahre und lfd. Jahr)

Kassenbestand 2.697.786,78 7.996.224,35 2.697.786,78 7.996.224,35

Summe 84.944.766,72 13.838.766,54 15.932.472,64 82.851.060,62

* nur Vermögenshaushalt
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
30.01.2019 nachfolgend aufgeführte Neufassung der Satzung 
über die Erhebung einer Kurtaxe beschlossen, die hiermit 
öffentlich bekannt gegeben wird:

Satzung der Gemeinde Waldbronn  
über die Erhebung einer Kurtaxe

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg i.V. mit den §§ 2, 8 Abs. 2 und § 43 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Waldbronn am 30.01.2019 folgende 
Neufassung der Satzung über die Erhebung einer Kurtaxe 
beschlossen:

§ 1
Erhebung einer Kurtaxe

1.  Die Gemeinde erhebt zur teilweisen Deckung ihres Auf-
wandes für die Herstellung und Unterhaltung der zu Kur- 
und Erholungszwecken bereitgestellten Einrichtungen und 
für die zu diesem Zweck durchgeführten Veranstaltungen 
eine Kurtaxe.

2.  Die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn – im fol-
genden Kurverwaltung genannt – wird beauftragt, anhand 
der erfolgten Meldungen gem. § 7 Abs. 1, die ordnungs-
gemäße Ablieferung der Kurtaxe, mit Ausnahme der Fälle 
der §§ 2 Nr. 2 und § 3 Nr. 3 und 4, zu überwachen, 
die Kurtaxe entgegen zu nehmen und an die Gemeinde 

abzuführen, Nachweise darüber für die Gemeinde zu 
führen sowie die erforderlichen Daten zu verarbeiten und 
die verarbeiteten Daten der Gemeinde mitzuteilen.

§ 2
Kurtaxepflichtige

1.  Kurtaxepflichtig sind alle Personen, die sich in der Ge-
meinde aufhalten, aber nicht Einwohner der Gemeinde 
sind (ortsfremde Personen) und denen die Möglichkeit 
zur Benutzung der Einrichtungen und zur Teilnahme an 
den Veranstaltungen im Sinne von § 1 geboten ist. 
Kurtaxepflichtig sind darüber hinaus ortsfremde Perso-
nen, die sich aus beruflichen Gründen zur Teilnahme an 
Tagungen oder sonstigen Veranstaltungen in der Kurge-
meinde aufhalten.

2.  Kurtaxepflichtig sind darüber hinaus auch die Einwohner 
der Gemeinde, die den Schwerpunkt der Lebensbezie-
hungen in einer anderen Gemeinde haben.

3.  Die Kurtaxe wird nicht von ortsfremden Personen und 
Einwohnern erhoben, die in der Gemeinde arbeiten oder 
in Ausbildung stehen.

4.  Die Kurtaxe wird nicht von bettlägerigen Personen in 
Akutkrankenhäusern oder Kliniken erhoben. Die Bettläge-
rigkeit ist jeweils durch ärztliches Zeugnis nachzuweisen; 
der Nachweis ist spätestens am Tag der Abreise bei der 
Gemeinde vorzulegen. Auf Antrag von Einrichtungsträgern 
von Akutkrankenhäusern oder Kliniken kann für die darin 
untergebrachten Personen anstelle des Einzelnachweises 
nach Satz 2 ein abweichendes Verfahren für die Ermitt-

zum 31. Dezember 2017 Passiva Passiva

Bezeichnung Anfangsbestand Zunahme Abnahme  Endbestand
€ € € €

5 Deckungskapital
51 Objektbezogenes Deckungskapital für

kostenrechnende Einrichtungen
511 Beiträge u.ä. Entgelte 1.879.961,99 89.717,45 129.755,56 1.839.923,88
512 Zuweisungen und Zuschüsse 2.924.455,60 565.115,29 115.070,44 3.374.500,45
52 Objektbezogenes Deckungskapital für

Einräumung von Dienstbarkeiten 511,29 0,00 0,00 511,29
521 Beiträge u.ä. Entgelte 6.717.991,21 8.000,00 0,00 6.725.991,21
522 Zuweisungen und Zuschüsse 4.922.307,33 6.454,88 92.897,30 4.835.864,91
53 Kredite 15.731.446,33 500.000,00 604.583,32 15.626.863,01
54 Innere Darlehen
55 Kreditähnliche Rechtsgeschäfte (Leasing­Leibrente)
56 Sonstiges Deckungskapital 39.770.620,40 4.331.798,24 4.770.132,06 39.332.286,58

7 Abgrenzung zum Deckungskapital
71 Haushaltseinnahmereste (noch nicht eingegangenes

Deckungskapital) 1.395.000,00 ­1.093.000,00 302.000,00
72 Fehlbeträge (Vorjahre und lfd. Jahr)

Zwischensumme 73.342.294,15 4.408.085,86 5.712.438,68 72.037.941,33

8 Rücklagen/sonstige Geldvermögensbindungen
81 Allgemeine Rücklage 6.111.533,38 1.189.759,22 7.301.292,60
82 Sonderrücklagen
83 Sondervermögen in Geld
84 Sonstige Geldanlagen 

Verbindlichkeit an Eigenbetrieb ­ Kassenbestand­ 526.374,92 412.378,44 526.374,92 412.378,44
85 Festgeldanlagen ­Kämmereivermögen ­ 6.010,00 2.971.561,12 2.977.571,12 0,00

9 Verpflichtungen aus laufender Rechnung
91 Kassenausgabereste einschließlich Abgrenzungsreste 960.554,27 608.106,02 352.448,25
92 Haushaltsausgabereste 3.998.000,00 1.251.000,00 2.747.000,00
93 Kassenkredite
94 Kassenvorgriff

Summe 84.944.766,72 8.981.784,64 11.075.490,74 82.851.060,62

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit von FR., den 08.02.2019 bis einschließlich DI, den 19.02.2019, im Rathaus, Pforte, öffentlich aus.
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lung der nicht kurtaxepflichtigen Übernachtungen in ihren 
Einrichtungen vereinbart werden. Der Einrichtungsträger 
soll mit seinem Antrag eine Beschreibung des Verfahrens 
verbinden, wie die Anzahl der nicht kurtaxepflichtigen 
Übernachtungen ermittelt und nachgewiesen werden soll. 
Die Gemeinde ist an dieses Verfahren nicht gebunden 
und hat das Recht, sich Prüfrechte vorzubehalten.

§ 3
Maßstab und Satz der Kurtaxe

1.  Die Kurtaxe beträgt je Person und Aufenthaltstag 1,20 €. 
Die Umsatzsteuer ist in dem vorgenannten Betrag enthalten.

2.  Der Tag der Ankunft und der Tag der Abreise werden 
zusammen als ein Aufenthaltstag gerechnet.

3.  Kurtaxepflichtige Einwohner der Gemeinde nach § 2 Abs. 
2 haben, unabhängig von der Dauer und Häufigkeit des 
Aufenthaltes, eine pauschale Jahreskurtaxe zu entrichten. 
Diese beträgt je Person einschl. Umsatzsteuer 60,00 €.

4.  Dauercamper haben, unabhängig von der Dauer und 
Häufigkeit des Aufenthalts, eine pauschale Jahreskurtaxe 
pro Stellplatz zu entrichten. Sie beträgt 72 €.

5.  In den Fällen des § 6 Abs. 2 ist die pauschale Jahreskur-
taxe auf den der Dauer der Kurtaxepflicht entsprechen-
den Teilbetrag festzusetzen.

§ 4
Befreiung von der Kurtaxe

(1) Von der Entrichtung der Kurtaxe sind befreit:
 1. Für den ersten Tag des Aufenthalts:
  a)  Ortsfremde Personen, die sich in der Gemeinde 

aufhalten (Passanten)
  b)  Ortsfremde Personen, die sich aus beruflichen 

Gründen in der Gemeinde aufhalten
  c)  Teilnehmer an Tagungen, Lehrgängen und Kursen 

in der Gemeinde
   Für die Berechnung dieser Frist gilt § 3 Nr. 2 entspre-

chend.
 2.  Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Le-

bensjahr.
 3.  Familienbesuche von Einwohnern, die in deren Haus-

halt unentgeltlich aufgenommen werden und keine 
Kureinrichtungen in Anspruch nehmen bzw. Veranstal-
tungen besuchen.

 4.  Schüler und Studenten ohne deren Ehegatten, welche 
bei ihren Eltern mit Zweitwohnsitz gemeldet sind. 
Voraussetzung ist jedoch die Vorlage eines entspre-
chenden Nachweises (Schülerausweis, Immatrikulati-
onsbescheinigung).

(2)  Außerdem werden von der Entrichtung der Kurtaxe be-
freit:

 1.  Die fünfte und jede weitere Person einer Familie, 
wenn für vier Familienmitglieder Kurtaxe entrichtet 
wird. Als Mitglieder einer Familie gelten alle Angehöri-
gen i.S. von § 15 der Abgabenordnung vom 16. März 
1976 (BGBl. S. 613). Die Vergünstigung wird nur dann 
gewährt, wenn alle Angehörigen einem gemeinschaft-
lichen Haushalt angehören.

 2.  Kranke und Schwerbehinderte, solange sie nicht in 
der Lage sind (z. B. bei Bettlägerigkeit) Kureinrich-
tungen oder Veranstaltungen zu besuchen und dies 
durch ärztliches Zeugnis nachweisen.

(3)  Anträge auf Befreiung von der Kurtaxe sind spätestens 
am Tag der Abreise bei der Kurverwaltung einzureichen 
bzw. im Falle des Abs.1 Nr. 4 bei der Gemeinde.

§ 5
Kurkarte

1.  Jede Person, die der Kurtaxepflicht unterliegt und nicht 
nach § 4 Abs. 1 Nr. 1 für den gesamten Aufenthalt, 
nach Nr. 3 und 4 sowie nach § 4 Abs. 2 Nr. 2 von der 
Entrichtung der Kurtaxe befreit ist, hat Anspruch auf eine 
Kurkarte. Die Kurkarte wird auf den Namen des Kurtaxe-
pflichtigen ausgestellt und ist nicht übertragbar.

2.  Die Kurkarte berechtigt zum Besuch und zur Benutzung 
der Einrichtungen und Veranstaltungen, die die Gemeinde 
für Kur- und Erholungszwecke bereitstellt bzw. durch-
führt.

3.  Die Erhebung von Benutzungsgebühren oder Entgelten 
bleibt unberührt.

§ 6
Entstehung und Fälligkeit der Kurtaxe

1.  Die Kurtaxeschuld entsteht am Tage der Ankunft einer 
kurtaxepflichtigen Person in der Gemeinde. Die Kurtaxe 
wird am letzten Aufenthaltstag in der Gemeinde fällig.

2.  Die pauschale Jahreskurtaxe nach § 3 Nr. 3 – 4 entsteht 
am 01. Januar jeden Jahres. Bei neu zuziehenden Ein-
wohnern (§ 3 Nr. 3) oder Dauercampern (§ 3 Nr. 4) ent-
steht sie am 1. Tag des folgenden Kalendervierteljahres; 
bei wegziehenden Einwohnern oder bei Aufgabe eines 
Dauercampingplatzes endet sie mit Ablauf des Kalender-
vierteljahres.

3.  Die pauschale Jahreskurtaxe wird einen Monat nach Zu-
stellung des Kurtaxebescheids fällig.

§ 7
Meldepflicht

1.  Wer Personen gegen Entgelt beherbergt, einen Camping-
platz betreibt oder seine Wohnung als Ferienwohnung 
ortsfremden Personen gegen Entgelt zur Verfügung stellt, 
ist verpflichtet, bei ihm verweilende Personen innerhalb 
von 3 Tagen nach Ankunft bzw. Abreise an- bzw. abzu-
melden.

2.  Daneben sind Reiseunternehmen meldepflichtig, wenn in 
dem von dem Reiseteilnehmer an den Unternehmer zu 
entrichtenden Entgelt auch die Kurtaxe enthalten ist. Die 
Meldung ist innerhalb von 3 Tagen nach Ankunft der 
Reiseteilnehmer zu erstatten.

3.  Ortsfremde Personen, die unentgeltlich beherbergt wer-
den, haben sich innerhalb von 3 Tagen nach Ankunft 
anzumelden und spätestens am letzten Aufenthaltstag 
abzumelden.

4.  Soweit gleichzeitig eine Meldepflicht nach dem Bundes-
meldegesetz zu erfüllen ist, kann damit die Meldung im 
Sinne der Kurtaxesatzung verbunden werden.

5.  Für die Meldung sind die von der Kurverwaltung ausge-
gebenen Vordrucke zu verwenden.

§ 8
Einzug und Abführung der Kurtaxe

1.  Die nach § 7 Abs. 1 und 2 Meldepflichtigen haben, so-
weit nicht nach § 6 Abs. 2 ein Kurtaxebescheid ergeht, 
die Kurtaxe von den kurtaxepflichtigen Personen einzu-
ziehen und an die Kurverwaltung abzuführen. Sie haften 
der Kurverwaltung gegenüber für den vollständigen und 
richtigen Einzug der Kurtaxe.

2.  Weigert sich eine kurtaxepflichtige Person die Kurtaxe zu 
entrichten, hat dies der Meldepflichtige der Kurverwal-
tung unverzüglich unter Angabe von Name und Adresse 
des Kurtaxepflichtigen zu melden.

3.  Die im Laufe eines Kalendermonats fällig gewordenen 
Beträge an Kurtaxe sind jeweils zwei Wochen nach Ab-
lauf des Kalendermonats an die Kurverwaltung abzufüh-
ren. Die Meldepflichtigen sind verpflichtet, die einbehalte-
nen Beträge nach einem Formblatt aufzuschlüsseln, das 
die Kurverwaltung zur Verfügung stellt. Die Formblätter 
sind am Ende eines jeden Kalendermonats, spätestens 
bis zum 10. des folgenden Monats der Kurverwaltung 
vorzulegen.

§ 9
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 des 
Kommunalabgabengesetzes handelt, wer vorsätzlich oder 
leichtfertig
a)  den Meldepflichten nach § 7 dieser Satzung nicht nach-

kommt;
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b)  entgegen § 8 Abs. 1 dieser Satzung die Kurtaxe von 
den kurtaxepflichtigen Personen nicht einzieht und an die 
Kurverwaltung abführt.

c)  entgegen § 8 Abs. 2 dieser Satzung eine kurtaxepflich-
tige Person, die sich weigert die Kurtaxe zu entrichten, 
nicht der Kurverwaltung meldet.

d)  entgegen § 8 Abs. 3 Satz 2 die abgeführten Beträge 
nicht nach einem Formblatt aufschlüsselt und das Form-
blatt der Kurverwaltung nicht fristgerecht vorlegt.

§ 10
Inkrafttreten

1.  Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2019 in Kraft.
2.  Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung einer 

Kurtaxe vom 05.11.1987 außer Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeine geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG 
Mängel bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn 
sie zu einer nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen.

Waldbronn, 30.01.2019
gez. Franz Masino
Bürgermeister

Bekanntgabe der Altersjubilare  
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldbronn 
und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN 
die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95. 
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wö-
chentlich bekannt.
Diejenigen Altersjubilare, die nicht im Mitteilungsblatt und in 
den BNN genannt werden wollen, und dies noch nicht bei 
uns gemeldet haben, bitten wir, nachfolgenden „Meldezettel“ 
rechtzeitig auszufüllen und im Bürgerbüro abzugeben. Die 
Meldezettel können auch in die Gemeindebriefkästen der 
jeweiligen Ortsteile eingeworfen werden.

...........................................................................✁.....................

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldbronn und in den BNN 
abzusehen.

________________________________________________________
Zu- und Vorname

________________________________________________________
Straße

________________________________________________________
Geburtstag 

Waldbronn, den

________________________________________________________
Unterschrift

...........................................................................✁.....................
-hier abtrennen-

Das Bürgerbüro informiert:

Die Vorsorgemappe 
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt. 
Inhalt der Vorsorgemappe: 
- Die Begleitbroschüre 
-  Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fall-
beispiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehil-
fe, zum Umgang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, 
Kontakte. 

- Die Vorsorgeverfügungen 
- Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen 
- Patientenverfügung 
- Vorsorgevollmacht 
- Betreuungsverfügung 
- Notfallkärtchen 
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO 

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Feuerwehrbedarfsplan 2018- 2023 genehmigt
Bereits im September 2018 hatte die FW-Leitung den Ge-
meinderat mit einer ausführlichen Präsentation über den 
erarbeiteten Entwurf des Feuerwehr-Bedarfsplans (FWBP) 
2018- 2023 informiert. Damals waren in dem Konzept des 
FWBP sowohl die Version mit 3 Standorten der Abteilungs-
wehren beinhaltet, als auch alternativ die Zusammenlegung 
zu einer Gesamtwehr an einen neuen Standort. Bereits da-
mals haben sich alle anwesenden Fraktionsvertreter dafür 
ausgesprochen, die Zusammenlegung der FW-Abteilungen 
an einem neuen Standort zeitnah und grundsätzlich zu ent-
scheiden. Dies wurde dann nochmals im Dezember in einem 
intensiven Austausch mit der FW-Leitung im Gemeinderat 
vertieft und von allen Fraktionen auch so bestätigt. Die not-
wendige Beschlussfassung erfolgte unmittelbar in der GR-
Sitzung am 12.12.2018, und zwar einstimmig. Die logische 
Folge waren nun die ebenfalls einstimmigen Beschlüsse im 
GR zu dem inzwischen auf diese Belange angepassten 
FWBP und auch zur Einrichtung einer Projektgruppe mit je 
einem Vertreter aus den GR-Fraktionen. Die Einstimmigkeit 
der Beschlüsse zu diesem gesamtheitlichen und zukunftsfä-
higen Konzept der FW Waldbronn war für uns immer ganz 
wichtig und auch ein Zeichen. Es überrascht nun schon, 
dass in der zurückliegenden Veröffentlichung der bewusst 
überparteilich auftretenden „Aktiven Bürger“ im Amtsblatt 
von einem „Konzept der SPD/Bürgerliste“ die Rede ist, „dem 
der Gemeinderat gefolgt sei“. Wieder einmal erleben wir eine 
der inzwischen bekannten und bewussten Abgrenzungen 
zu gemeinsam getroffenen Entscheidungen im Gemeinde-
rat, wie in jüngster Vergangenheit mehrfach von der SPD/
Bürgerliste erlebt. Wir erinnern an die Musikschul- und die 
Bücherei-Entscheidungen vom November 2017. Es kommt 
hinzu, dass sich die gleichen Gruppierungen, anscheinend 
intern und einvernehmlich, auf den für sie einzig möglichen 
Standort für ein neues FW-Haus festgelegt haben, nämlich 
die „Fleckenhöhe“. Wir aber bleiben bei unserer Einschät-
zung, wie bereits am 20.12.18 im Amtsblatt nachzulesen: 
Zur nun anstehenden Standortdiskussion für ein gemeinsames 
FW-Haus hat die CDU-Fraktion Vorschläge eingebracht. Vorran-
gig geht es uns dabei um die Realisierbarkeit in dem vom Ge-
meinderat vorgegebenen Zeitrahmen bis maximal Ende 2025. 
Wir gehen davon aus, dass dies nur möglich sein wird, wenn wir 
kommunales Gelände dafür zur Verfügung stellen.
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Die nun erneut angefachte Diskussion, den Standort „Fle-
ckenhöhe“ als den idealen Standort zu verfolgen, ist für 
uns eine „Phantomdiskussion“. Sie hebelt nicht nur alle 
bewusst offen gehaltenen Standortdiskussionen der inzwi-
schen gebildeten Projektgruppe aus, sondern überlagert die 
wichtigen Entscheidungen für die Feuerwehr mit den bisher 
sehr unrühmlichen Diskussionen zur möglichen Erschlie-
ßung der „Fleckenhöhe“. Ganz zu schweigen, dass eine wie 
auch immer geartete Teilerschließung der „Fleckenhöhe“ 
nur für den Bau eines Feuerwehrhauses weder verfahrens-
technisch noch mit dem dafür notwendigen Grunderwerb 
von privaten Eigentümern auch nur annähernd in dem der 
FW zugesagten Terminrahmen möglich sein wird.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

LeseInsel ausgeräumt
Mit einem großen Aufgebot an ehrenamtlichen Helfern wur-
den am vergangenen Samstag die Bücher der „LeseInsel“ 
ausgeräumt und in einem Raum der Albert-Schweitzer-Schu-
le zwischengelagert. 
Für diesen großen Einsatz unser herzliches Dankeschön. 
Auch die Gemeinderäte unserer Fraktion halfen tatkräftig mit.
Ende Februar wird der Gemeinderat dann über eine weitere 
Zukunft einer Kinder- und Jugendbücherei im Gebäude des 
Radiomuseums entscheiden. Wir haben dazu bereits einige 
konkrete Vorschläge bezüglich der Finanzierung vorgelegt. 
Hier müssen von der Gemeinde gute Rahmenbedingungen 
gewährleistet sein, damit für die ehrenamtlich Tätigen lang-
fristige Planungssicherheit besteht. 
Wir werden uns für eine optimale Unterstützung des neuen 
Trägervereins durch die Gemeinde stark machen.

Feuerwehrbedarfsplan
Bei der Feuerwehr gilt es, das große und wichtige Ziel eines 
gemeinsamen neuen Feuerwehrhauses für ganz Waldbronn 
unverzüglich anzugehen. Die Standortfrage ist nun das vor-
dringliche Thema. Hierzu wurde eine Projektgruppe gebildet 
an der für unsere Fraktion Hubert Kuderer teilnehmen wird.
Die notwendigen Anschaffungen von Ausrüstung und Fahr-
zeugen wurden in einem überarbeiteten und aktualisierten 
Bedarfsplan aufgezeigt, der einstimmig im Rat verabschiedet 
wurde. 
An dieser Stelle auch noch einmal unser Dank an Feuerwehr 
und DRK für den umfangreichen und bestens koordinierten 
Einsatz beim Dachstuhlbrand in der Robert-Koch-Straße.

Forstwirtschaftsplan
Forstamtsleiter Thomas Rupp und Revierförster Josef Maier 
berichteten von den Aktivitäten im vergangenen Jahr und 
stellten den Plan für 2019 vor, der einstimmig verabschiedet 
wurde.
Ein wichtiges Augenmerk liegt darauf, den Wald auch für 
ein zunehmend heißes und trockenes Klima zukunftsfähig zu 
machen. Hier wird beispielsweise die Douglasie gegenüber 
der Fichte eine immer stärkere Bedeutung gewinnen. Daher 
wurden auch im vergangenen Jahr rund 1000 junge Doug-
lasien auf Verjüngungsflächen gepflanzt. 
Wichtig ist ferner, den vielfältigen Waldbronner Mischbestand 
an Bäumen zu erhalten und auszubauen. Ebenso ist hervor-
zuheben, dass der Waldbronner Wald in erster Linie Erho-
lungsfunktion für die Bürger hat und wirtschaftliche Aspekte 
nicht die oberste Priorität haben.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite  
www.facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn

Eine teure Investition für Eltern: die Scoolcard
In der letzten Gemeinderatssitzung haben wir folgenden An-
trag zum Thema ScoolCard gestellt, der in einer der nächs-
ten Sitzungen behandelt werden wird.
Die ScoolCard für Schülerinnen und Schüler weiterfüh-
render Schulen, die in Nachbargemeinden eine Schule be-
suchen, soll hälftig durch die Gemeinde Waldbronn bezu-
schusst werden.
Seit dem Schuljahr 2015/16 haben Schülerinnen und Schüler 
ab der 5. Klasse nicht mehr die Möglichkeit eine weiterfüh-
rende Schule wie z.B. eine Haupt- oder Werkrealschule in 
Waldbronn zu besuchen. Es wurde eine neue Schulart, die 
Gemeinschaftsschule, im Schulzentrum Karlsbad dafür ein-
gerichtet. Außerdem befinden sich dort noch eine Realschule 
und ein Gymnasium.
Das bedeutet für Schülerinnen und Schüler, dass sie ent-
weder mit den Fahrrad, durch Fahrdienste von Eltern oder 
durch öffentliche Schülerbeförderung ihre weiterführende 
Schule erreichen können. Für Kinder aus Etzenrot, Busen-
bach oder auch aus Reichenbach ist der Schulweg länger 
als 2 km sowohl nach Langensteinbach/Schulzentrum als 
auch nach Ettlingen.
Das Amt für Bildung und Teilhabe in Karlsruhe bezuschusst 
die ScoolCard für Kinder ab dem 5. Schuljahr ab 2 km 
Schulweg.
Die Schülerinnen und Schüler aus Waldbronn sind entweder 
auf ein Fahrrad, auf öffentliche Verkehrsmittel oder auf ein 
„Elterntaxi“ angewiesen. Die Kosten für eine ScoolCard be-
laufen sich im Jahr auf 480,- Euro, ab 1. September 2019 
auf 490,- Euro. Dieser Betrag muss insgesamt am Anfang 
eines Schuljahres vom Käufer, also den Eltern bezahlt wer-
den. Haben Eltern mehrere schulpflichtige Kinder, die eine 
Fahrkarte benötigen, müssen sie im Monat September ei-
nen sehr hohen Betrag für die Beförderung ihrer Kinder zur 
Schule aufbringen. Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen:
-  wie viele Schülerinnen und Schüler im Schuljahr 2018/19 
weiterführende Schulen besuchen,

-  wie viele Geschwisterkinder eine weiterführende Schule 
besuchen,

-  welche Gesamtkosten die Gemeinde tragen müsste, wenn 
die ScoolCard hälftig bezuschusst würde.

Feuerwehrbedarfsplan – ein wichtiger Schritt  
für die Zukunft der Waldbronner Feuerwehr
Der Gemeinderat hat schon in einer der vergangenen Sit-
zungen die Zusammenlegung der drei Abteilungen zu einer 
gemeinsamen Feuerwehr beschlossen. Dazu gehört natürlich 
auch ein gemeinsames Feuerwehrhaus, dessen möglicher 
Standort durch eine Projektgruppe, an der neben Feuerwehr-
männern und Mitarbeitern aus der Verwaltung auch jeweils 
ein Mitglied aus jeder Fraktion – für die Freien Wähler un-
ser Fraktionsvorsitzender Kurt Bechtel – teilnimmt, diskutiert 
wird. Damit wird endlich das umgesetzt, was Feuerwehrkom-
mandant Jochen Ziegler in einem Referat den Gemeinderä-
ten vorstellte: mögliche Orte, an denen ein Feuerwehrhaus 
oder besser „ein Haus mit allen Rettungseinrichtungen“ er-
richtet werden könnte. Der Feuerwehrbedarfsplan wurde nun 
so konzipiert und vorgestellt, dass er den Anforderungen für 
einen Standort gerecht wird. 
www.fwv-waldbronn.de (Text: A.D.-Purreiter)

Das Gefühl Der  
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pres-
semeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind 
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
- Informationsabend für Schafhalter
-  Vorträge der Reihe BlickKontakt ab 2019 immer am 
Freitag um 17 Uhr!  - 

-  'Antisemitismus und 'Israelkritik' - was man sagen will 
und darf' Deutsch-Israelischer Freundeskreis lädt zum 
Vortragsabend mit Dr. Michael Blume ein 

-  'Brustkrebsfrüherkennung und Vorsorge, was Frau für 
sich tun kann' Informationsveranstaltung am 9. April im 
Landratsamt Karlsruhe 

-  'Medikamente im höheren Lebensalter - weniger ist 
manchmal mehr'Vortrag im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe "Perspektiven des Älterwerdens"

-  Wegen Baumfällarbeiten Vollsperrung der Kreisstraße 
3520 zwischen Östringen und Kreisgrenze / B39 

-  Infokommission zum Kernkraftwerk Philippsburg kam 
zum zwölften Mal zusammen. Stilllegung von Block 
2 und das Reststoffbearbeitungszentrum sowie das 
Standortabfalllager waren Themen

-  Ziel erreicht: Pflegestützpunkte in Stutensee und Wag-
häusel werden kommen. Kostenlose Beratung rund um 
das Thema Pflege nun landkreisweit angeboten.

Rentenberatung und Rentenantragstellung 
für Waldbronner Bürger in Karlsbad-Lan-
gensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater 
Carlo Weber, Langensteinbach, Wikingerstr. 27.
Termine bei Carlo Weber nach Vereinbarung. 
Tel. Anmeldung unter 07202-5424 nur MO, DI und FR 
möglich oder unter carlo.b.weber@gmx.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

09.02. Schulz Wilfried 70 Jahre 

Die Gemeinde wünscht dem Jubilar alles Gute, vor 
allem Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

AMSEL - Kontaktgruppe Karlsbad-Ettlingen

Der Stammtisch unserer Selbsthilfegruppe für Multiple Skle-
rose Betroffene und deren Angehörige trifft sich wieder am 
Freitag, den 15.02.2019 um 18 Uhr in Langensteinbach. Ge-
nauer Ort ist mit Ihrer Anmeldung telefonisch oder per Mail 
bei der Kontaktgruppenleitung, Daniela Adomeit, zu erfragen. 
Tel.: 07243/9240277, E-Mail: karlsbad@amsel.de. 
Weitere Informationen zu unserer Gruppe finden Sie auf un-
serer Homepage www.karlsbad.amsel.de

AWO

„Sprachfreizeiten des Jugendwerks!“
Für alle, die die Ferien nutzen möchten, um ihr Englisch zu 
verbessern, bietet das Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-
Stadt tolle Sprachfreizeiten nach England an.
So geht es an Ostern vom 13.04.-24.04.2019 für 13- bis 
17-Järige nach Bournemouth. In den Pfingstferien heißt das 
Ziel vom 08.06.-22.06.2019 Hastings für die 14- bis 17-Järi-
gen, und in den Sommerferien fahren die 13- bis 15-Järigen 
nach Folkestone. Bei allen Sprachfreizeiten werden die Teil-
nehmerInnen in ausgesuchten Gastfamilien untergebracht, in 
denen sie den Alltag in einer Familie kennenlernen. Für den 
Sprachunterricht, welcher vormittags an zertifizierten Sprach-
schulen stattfindet, werden die TeilnehmerInnen je nach
Kenntnisstand in verschiedene Lerngruppen eingeteilt. Nach-
mittags gibt es ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm, 
das das Betreuungsteam organisiert. Ein Highlight ist dabei 
der Ausflug nach London, der natülich bei keiner Sprach-
freizeit in England fehlen darf. Mit Sightseeing und Shop-
pen dürfen die TeilnehmerInnen einen Tag lang Großtadtluft 
schnuppern. Wer das nicht verpassen möhte, sollte sich di-
rekt einen Platz unter www.jugendwerk-aworeisen.de sichern.
Mit dem Kindercamp Neudenau vom 04.08.-11.08.2019 hat 
das Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-Stadt erstmals eine 
Üernachtungsfreizeit für Kinder ab 8 Jahren im Programm. 
Das Zeltcamp wird auf einer schönen Wiese unterhalb ei-
nes Freibades errichtet, das von der Gruppe auch täglich 
kostenlos genutzt werden darf. Eine spannende Woche mit 
vielen sportlichen, aber auch kreativen Aktivitäten erwar-
tet die Kids. Anmelden kann man sich direkt online unter  
www.jugendwerk-awo-reisen.de.
Bei Fragen, auch zu Zuschüssen für finanziell schwächer 
gestellte Familien, steht das Büro-Team unter der Telefon-
nummer 0721-35007151 gerne zur Verfüung.

Unser Programm für das 1. Semester 2019 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-
Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr, 
außerdem   donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: 
Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, Kto-Nr. 201928, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.

023 - Italienisch Konversation / Conversazione italiana (C1) 
/ Laura Marchesini-Buchwald
Mittwoch, ab 20.02.2019, 18.30-20.00 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Albert-Schweitzer-Schule
034 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Einsteiger / Volker Moser
Samstag, ab 16.02.2019, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, 52,00 €, 
Albert-Schweitzer-Schule
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042 – Schreibwerkstatt für Anfänger und Fortgeschrittene / 
Karin Bruder
Mittwoch, 13.02., 27.02., 27.03., 03.04., 10.04.2019, 
19:30-21:00 Uhr, 42,00 €, Stuttgarter Str. 27

060 - Wirbelsäulengymnastik / Christiane Eisenmenger
Freitag ab 08.02.2019, 15:30-17:00 Uhr, 8-mal, 62,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a

110 - Gut in Form / Maria Leue 
Donnerstag, ab 14.02.19, 10:45-11:45 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

139 - Gesellschaftstanz für Fortgeschrittene VI /  
Brigitte Becker
Freitag, ab 22.02.2019, 19.00-20.30 Uhr, 10-mal, 77,00 € pro 
Person, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

143 - Eine Reise in die kulinarische Kindheit -  
Kochen nach Oma’s Art / Martina Reister
Samstag, 23.02.2019, 15.00-19.00 Uhr, 37,00 € 
(inkl. 15,00 € Lebensmittelkosten), 
Küche, Anne-Frank-Schule

167 - Epoxidharz / Resin Anfänger und Fortgeschrittene / 
Anuschka Gabriele Rausch
Samstag, 09.02.2019, 10:00-12:00 Uhr, 40,00 € 
(+ Material wird im Kurs berechnet),
Atelier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad

168 - Was unsere Herzen beflügelt - Handlettering und 
Brush Painting Anfänger und Fortgeschrittene / Anuschka 
Gabriele Rausch
Fr., 22.02., 18.00-20.00 Uhr, Sa., 23.02., 10.00-13.00 Uhr, 
So., 24.02.2019, 10.00-13.00 Uhr,
150,00 € (inkl. Farben und verschiedene Papiere - Aquarell, 
Bütten, Pastell, Acrylpapier, Ölpapier),
Atelier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad

175 - Schilder-Workshop - Farbige Zeichen setzen  
mit Yellowchair Kreidefarben / Katja Henning
Samstag, 09.02.2019, 13:00-16:00 Uhr, 59,00 €, Kulturtreff, 
Stuttgarter Straße 25 a

182 – Töpfern - Neue Wege gehen / Trudel Czychi
Samstag, 23.02.2019, 10.00-13.00 Uhr, Oberflächengestal-
tung: Samstag, 16.03.2019, 10.00-12.00 Uhr, 41,00 € (inkl. 
Material), Töpferstudio, Anne-Frank-Schule

Terminverschiebung:
185 - Spiel und Spaß mit Knuddelbär in den Frühling für 
Mütter/Väter mit ihren Kindern im Alter von 18-24 Monaten  
Elisabeth Lauinger
Mittwoch ab 20.02.2019, 10:00-10:45 Uhr, 6-mal, 37,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a

Terminverschiebung:
107 - GOOD MORNING FITNESS / Melanie Traub
Freitag, ab 15.02.2019, 10.00-11.00 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Kulturring Waldbronn e.V.

 

 
 

Kulturring Waldbronn
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Theater: „Die Scheinwerfer“
(aus Karlsbad-Langensteinbach)

 Sonntag, 17. Febr. 2019, 15.00 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

Stuttgarter Str. 25a, 76337 Waldbronn

Der Erlös kommt dem Kinderhaus Rosa Maria Honduras zugute.

 

Das tapfere
Schneiderlein geeignet ab 4 Jahre

Tickets EUR 5,00

 LiteraDur, Marktplatz 11 
Tel. 07243/526393                            

 VHS, Stuttgarter Str. 25a
Tel. 07243/69091 

 an der Tageskasse

www.musikschule-waldbronn.de
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Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
Waldbronn

Dank der tätigen Hilfe vieler Freunde und Mitglieder des 
Trägervereins Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn konnte 
die Gemeindebücherei LeseInsel am vergangenen Freitag 
und Samstag zügig geleert werden. Schon Tage vorher hat-
ten besonders Fleißige begonnen, Bananen- und Umzugs-
kisten zu füllen. Transporter waren von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt worden. Die Bäckerei Nußbaumer hat sich 
um die Stärkung verdient gemacht.
An verschiedenen Stellen in Waldbronn lagern nun Kinder-, 
Jugend- und Sachbücher und warten darauf wieder aus 
dem Dornröschenschlaf geweckt zu werden. 
Der Vorstand des Trägervereins Kinder- und Jugendbüche-
rei dankt allen Helfern von ganzem Herzen!

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·  Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-
ungsplätze 

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern

Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Besuch im französischen Kinder-Museum „Le Vaisseau"  
in Straßburg
Ende Januar fuhren die Klassen 4a und 4b wieder mit ihren 
Lehrern in das naturwissenschaftliche Kindermuseum „Le 
Vaisseau" in Straßburg. Dieser Besuch ist auch immer der 
Auftakt der jährlichen Schülerbegegnungen mit unserer fran-
zösischen Partnerschule „École de La Vieille Ile“ in Hagenau. 
Im Museum hatten sich unsere Klassen mit ihren Partnern 
aus Hagenau verabredet. Insgesamt waren somit wieder fast 
100 Schüler aus Waldbronn und Hagenau an dieser Begeg-
nung beteiligt. 

Für die Schülerinnen und Schüler war es auch diesmal 
wieder spannend, ihre französischen Partnerschüler erstmals 
persönlich kennen zu lernen, nachdem sie sich bereits zu 
Weihnachten gegenseitig Grußkarten geschrieben hatten.
Im Museum ist alles auf deutsch, französisch und englisch 
erklärt, und so konnten die Schüler gemeinsam mit ihren 
französischen Partnern das Museum auf eigene Faust erkun-
den. Bei einer zweisprachig ausgearbeiteten Museums-Rallye 
galt es, an verschiedenen Stationen gemeinsam Aufgaben 
zu lösen. Bei zahlreichen Experimenten konnten die Kinder 
selbst aktiv sein und Versuche und Beobachtungen machen. 
Themen aus den Bereichen Biologie, Physik, Mathematik, 
Wasserbau und Produktionstechnik sind dabei mit allen Sin-
nen erfahrbar. 

Viertklässler aus Busenbach und Hagenau im Straßburger 
Kindermuseum Le Vaisseau

Auch die im Französischunterricht erworbenen Sprachkennt-
nisse konnten angewendet und geübt werden. Gegen Mittag 
hieß es dann bereits wieder Abschied von den neu gewon-
nenen französischen Freunden zu nehmen. Wir freuen uns 
schon auf die nächsten Begegnungen.

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Einladung zum Tag der „offenen Türen“ 
und Informationsveranstaltung zum pädagogischen  
Konzept der Gemeinschaftsschule Karlsbad- Waldbronn

Liebe Eltern, Schüler und Interessierte,
die GMS Karlsbad- Waldbronn möchte Sie und Ihre Kinder 
am Freitag, den 08.02.2019 ab 15.30 Uhr einladen unsere 
Schule kennenzulernen. Unter dem Motto

„schauen – staunen - mitmachen –  
informieren – austauschen“

haben Sie die Möglichkeit mit Eltern, Schülern, Lehrern, 
dem Schulsozialarbeiter und unseren Kooperationspartnern 
ins Gespräch zu kommen.
Erleben Sie unsere Schule, unsere Arbeit, unsere Lernkultur 
und unsere Räumlichkeiten.  
Angeboten werden kleine Darbietungen, Präsentationen aus 
dem Unterricht und der freien Lernzeit, Mitmachstationen für 
Kinder und Jugendliche sowie ein Markt der Möglichkeiten 
zu unserer Schul- und Lernkultur.
Innerhalb der „offenen Türen“ begrüße ich Sie um 18.00 
Uhr in der Mensa der GMS Karlsbad- Waldbronn zu einer 
Informationsveranstaltung zum Profil Gemeinschaftsschule 
Karlsbad- Waldbronn. Die Schüler und der Förderverein un-
serer Schule werden Sie mit Getränken und kleinen Speisen 
verwöhnen. Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße
U. Frank
Rektorin
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Realschule Karlsbad

Tag der offenen Tür an der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!
Hiermit laden wir Sie herzlich ein zu unserem Tag der 
offenen Tür am 

Samstag, 16. Februar 2019 von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr, 
im Hauptgebäude der Realschule,  

sowie der Aula des Schulzentrums.
In diesem Rahmen findet von 10.00 Uhr bis ca. 10.45 Uhr 
für interessierte Grundschuleltern der 4. Klassen, in der 
Aula eine Infoveranstaltung zum Profil der Realschulen 
allgemein und zum Schulprofil der Realschule Karlsbad 
im speziellen statt.
Sie erhalten u. a. Informationen zu unserem Pädago-
gischen Konzept (Karlsbader Weg), unserer Bilingualen 
Klasse (Englischunterricht in 2 Sachfächern) sowie un-
serem Flöten- bzw. Bläserklassenkonzept. Während der 
Informationsveranstaltung gibt es die Möglichkeit, dass 
ihre Kinder in der Beckerhalle von einem Team unseres 
Kollegiums betreut werden.
Nach der einführenden Informationsveranstaltung geben 
Ihnen und Ihren Kindern zahlreiche Mitmachangebote, In-
fostände, Präsentationen und Aufführungen ein Gefühl für 
das breite Spektrum unserer Realschule.
Lernen Sie unsere Schule und unsere Lehrkräfte kennen 
und seien Sie gespannt auf kurzweilige Stunden mit vie-
len bunten Begegnungen.

Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Schulleitung sowie 
das Kollegium der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Spendenübergabe – Cook it better
Nach einem erfolgreichen Geschäftsjahr 2017/2018 standen 
wir vor der Frage, was wir mit dem erwirtschafteten Gewinn 
tun wollen.
So kamen wir schlussendlich dazu, unseren Geldbetrag an 
die Hilfsorganisation„Sprung ins Leben e.V.“ zu spenden, 
da diese schon lange Jahre mit dem Gymnasium Karlsbad 
zusammenarbeitet und von einer ehemaligen Schülerin ge-
gründet wurde.
„Sprung ins Leben“ ermöglicht Kindern und Jugendlichen in 
Ecuador die Finanzierung von Prothesen und deren Anpas-
sung. Dadurch bekommen die Kinder eine Chance auf ein 
normales Leben.
An dieser Stelle möchten wir uns auch noch einmal bei 
allen Anteilseignern, Spendern, unserem Wirtschaftspaten 
Schwitzer’s Waldbronn und den örtlichen Buchhandlungen 
bedanken, die uns im letzten Jahr unterstützt haben.
Cook it Better –Team, Carolin Grimm

Kindergarten Schwalbennest

Vormerketage im Kiga „Schwalbennest“
Alle Kinder, die bis zum Sommer 2020 das 3. Lebens-
jahr vollenden und einen Kiga-Platz ab 3 Jahren benötigen, 
dürfen sehr gerne gemeinsam mit ihren Eltern unsere Ein-
richtung besichtigen und können dort gegebenenfalls auch 
unverbindlich vorgemerkt werden. 
Die Konzeption des Kindergartens finden Sie online unter 
www.waldbronn.de. 

Mittwoch, 20.02.2019 von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag, 21.02.2019 von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mit freundlichen Grüßen 
die Erzieherinnen 

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Samstag, 9. Februar
14.00 Uhr, Trauerfeier, Pfarrerin Jestadt und Pfarrerin i. E. 
Prautzsch

Sonntag, 10. Februar, „Gott überwindet das Chaos“ - 
4. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Thema 
Taufe mit den Konfi3-Kindern und dem Kir-
chenchor, Pfarrer Stober

Wochenspruch: Kommt her und sehet an die Werke Gottes, 
der so wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkin-
dern.  (Psalm 66,5)

Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, Saint-
Gervais-Ring 4, Dienstag, 12. Februar, 16.00 Uhr

Sonntag, 17. Februar, „Der Reichtum des Glaubens“ -  
3. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Fischer
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen
im Anschluss Kirchenkaffee

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 11. Februar, 19.30 Uhr 
Schreibwerkstatt, Dienstag, 12. Februar, 10.00 Uhr, „Der 
Scherbenengel“
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mittwochs, 
10.00 Uhr, Kontakt: Simone Lehmann, Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Gebetsexperiment, Freitag, 8. Februar, 17.30 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 9. Februar, 10.00 Uhr

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Text- und Bildbeiträge für den nächsten Gemeindebrief bitte 
bis spätestens 15. Februar per E-Mail an Familie Ischen 
(hartmut@ischen.de) senden. Danke für Ihre Mitarbeit!

Bürozeiten: Das Pfarrbüro ist am 14. Februar wegen einer 
Fortbildung geschlossen.
Mo. bis Fr. 10 - 11 Uhr, Di. von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79 
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung), Tel. 0721/68067290 oder 
0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung), Tel. 07237/3292778

Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de
Anmeldungen für den Kindertag in Adelshofen beim evange-
lischen Pfarrammt abgeben oder bei Angelika Stiegler, Tel. 
07243/39634
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Ökumenische Mitteilungen

Gottesdienst für Liebende

Alle Paare und alle, die ihre 
Liebe feiern, stärken oder er-
neuern wollen, sind herzlich 
eingeladen, am Sonntag, dem 
17. Februar, um 18 Uhr in die 
Kirche St. Barbara in Karlsbad-
Langensteinbach zu kommen.

In der Segensfeier können 
Paare sich nicht nur unter den 
Schutz Gottes stellen lassen, 
sondern auch anhand von Ge-
dichten, Liedern und Gebeten 
dem Geheimnis der Liebe nach-
spüren. Es sollen „schöne Mi-
nuten zum Träumen, Ausspan-
nen und Nachdenken“ sein. 

Die Segensfeier will Raum geben für Dank und Freude über 
den gemeinsamen Weg. Es soll spürbar werden, dass Liebe 
kostbar und schön, aber immer auch gefährdet und zer-
brechlich ist. Im Gottesdienst besteht für alle Teilnehmenden 
die Möglichkeit zu einer persönlichen Segnung, als Paar 
oder auch einzeln. 
Ganz besonders sind dazu unsere Jubelpaare des Jahres 
2019 eingeladen. Im Anschluss an den Gottesdienst werden 
wir den Abend im Gemeindehaus bei einem kleinen Imbiss, 
Musik und Gesprächen ausklingen lassen.
Anmeldungen und Fragen bitte an: 
Annette Vogel, 07243-652340
E-Mail: godi_liebende@sewk.de
Monika Boschert, E-Mail: boschert@sewk.de

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach
Neu im Bildungswerk-Programm:

Die Brücke (1905 – 1914) 
im Museum Frieder Burda Baden-Baden
Das Museum Frieder Burda zeigt eine hervorragende Aus-
wahl von Werken der Künstlergruppe „Die Brücke“, die zu 
den wichtigsten Strömungen des Deutschen Expressionis-
mus gehört. 
Es sind farbenfrohe und beeindruckende Bilder von Ernst 
Ludwig Kirchner, Erich Heckel, Max Pechstein, Emil Nolde 
und Karl Schmidt-Rottluff zu sehen. 
Herzliche Einladung zur Ausstellungsführung für das Öku-
menische Bildungswerk, die wir kurzfristig ins Programm 
aufgenommen haben. Bitte melden Sie sich bald an!
Termin: Freitag, 8. März, 16.00 Uhr
Treffpunkt: 15.45 Uhr im Museum
Gebühr: 15,00 €
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Gott und die Welt

Bildungsprogrammheft
Das neue Bildungsprogrammheft wird zu Aschermittwoch er-
scheinen. Wenn Sie noch Angebote veröffentlichen möchten, 
bitten wir Sie, diese schnellstmöglich an reichenbach@sewk.de 
zu schicken.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef‘in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef‘in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA‘in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 09.02.: 
18.30 Reichenbach Vorabendmesse 

Sonntag, 10.02.: 
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst im Kindergarten 
Don Bosco
10.30 Langensteinbach Hl. Messe

Montag, 11.02.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde 
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Busenbach Wortgottesdienst vorbereitet von der kfd 
Busenbach
18.30 Reichenbach Anliegengebet
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Dienstag, 12.02.: 
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Busenbach Hl. Messe 

Mittwoch, 13.02.: 
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
08.30 Etzenrot Laudes
18.30 Reichenbach Gedenkmesse für Pfr. Ernst Kneis 

Donnerstag, 14.02.: 
18.30 Langensteinbach Hl. Messe

Freitag, 15.02.: 
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Seelenamt für unsere Verstorbenen des  
vergangenen Monats 
18.30 Spielberg Wortgottesfeier

Samstag, 16.02.: 
18.30 Busenbach Vorabendmesse 

Sonntag, 17.02.: 
08.45 Reichenbach Hl. Messe 
10.00 Etzenrot Laudes
10.30 Etzenrot Hl. Messe 
18.00 Langensteinbach Ökumenischer Gottesdienst für  
Liebende mit der Band Spurensucher

Sprechstunde für Jubelpaare
Für Paare, die in 2019 ihre Jubelhochzeit feiern und Fragen 
klären möchten, bietet unsere Sekretärin Frau Kuhnimhof 
im Pfarrbüro in Reichenbach Sprechstunden an folgenden 
Terminen an: 
Mittwoch, 20. und 27. Februar von 9 – 11 Uhr. 
Bitte melden Sie sich vorab telefonisch im Pfarrbüro an.
07243-65 23 40. 

Erstkommunion
Großgruppentreffen zum Thema Abendmahl
in Langensteinbach, Pfr.-Benz-Haus:
Fr., 15.02.,15.15. Uhr Gruppe 1
Sa., 16.02., 10.00 Uhr Gruppe 2

Firmung

Firmplus
Firmplus - Das etwas andere Treffen für Jugendliche zwi-
schen 15 und 18 Jahren. Wir treffen uns wieder am Sonntag, 
17.02., um 16 Uhr in Langensteinbach im Pfr.-Benz-Haus.

Meditatives Tanzen

Herzliche Einladung zum meditativen Tanzen vor der Fa-
schingszeit und in die Faschingszeit hinein.
Unbeschwert in einem bunten Strauß beschwingter medita-
tiver Tänze eine Auszeit vom Alltag genießen:
Einfach kommen und sich einreihen.
Wann: Dienstag, 12. Februar 2019, 20.00 Uhr
Wo:  Pfr.-Benz-Haus, neben d. kath. Kirche St Barbara, 

Langensteinbach
Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kommen
Barbara Ring-Rohr (07202/7827)
Regina Rittershofer(07248/8374)

Kirchliche Seniorenarbeit

Seniorennachmittag des DRK Etzenrot
Herzliche Einladung zum närrischen Seniorennachmittag am 
Dienstag, 19. Februar, 14 Uhr im Pfarrheim Etzenrot!

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Frauenfasching 2019
„Der Wilde Westen kommt mit Schwung, zur Fasenacht ins 
Pfarrzentrum“ unter diesem Motto feiern wir die kommende 
Fastnacht.

Termvinvorschau:
Mittwoch, 20.02.2019, 19.01 Uhr nur für Frauen
Sonntag, 24.02.2019, 17.31 Uhr für die Allgemeinheit
Mittwoch, 27.02.2019, 19.01 Uhr für die Allgemeinheit
Kartenvorverkauf: Samstag, 09.02.2019, 10.00 – 12.00 Uhr 
im Pfarrzentrum; ab Montag, 11.02.2019 bei Elektro Dreher, 
Adolf-Kolping-Str. 18, 76337 Waldbronn-Reichenbach,  
Telefon 07243/61739
Eintrittspreis: 10,00 Euro

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags von
 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
· 08.02 Fortnight-Dance-KaOT
· 15.02 Karaoke-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Spieleabend am Mittwoch, 13.02. von 18.00 bis 21.00 Uhr in 
der Bücherei unter der Sakristei
In ungezwungener Runde können Gesellschafts- oder Kar-
tenspiele gespielt werden. Wer sich einfach nur unterhalten 
oder neue Kontakte knüpfen möchte, ist ebenfalls herzlich 
eingeladen. Über zahlreiche Besucher würden wir uns freuen. 
Das Spieleabend-Team

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst 
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst am Montag, 11. 
Februar 2019 um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche in Busenbach.

QiGong
Die Termine sind 25.02. und 25.03.
jeweils um 19:30 Uhr im Kindergarten Don Bosco.

Vorankündigung Jahresausflug
Unser diesjähriger Ausflug findet am 22.05. statt.
Näheres wird noch mitgeteilt.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Liebe Freunde und Mitarbeiter
Aus El Palmar/Guatemala kommen herzliche Dankesgrüße 
und weitere Hilferufe aus den Hungerregionen. Seit gut 3 
Jahren herrscht dort die größte Dürrekatastrophe seit Jahr-
zehnten. In einigen Regionen des Landes herrscht eine ent-
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setzliche Hungersnot, sie trifft die Ärmsten, das sind die 
Kleinbauern und ihre Familien. 500 000 Kinder sind (nach 
staatlichen Statistiken) in größter Gefahr für Leib und Le-
ben. Mit den Maissspenden konnten und können wir immer 
wieder Leben retten. Guatemala, eines der ärmsten Länder 
der Erde, kann sich nicht selbst helfen. Unsere Bonifatius-
schwestern helfen unermüdlich weiter und bringen in ca 10 
Dörfer regelmäßig Mais und damit verbunden auch Hoff-
nung. Immer wieder sagen sie all denen Dank die ihnen die 
Hände füllen. Immer noch kostet ein Zentner Mais nur 20,-€ 
und verhilft einer mittleren Familie zu einer Mahlzeit am Tag 
einen Monat lang. Wenn möglich bekommen sie auch noch 
Trockenbohnen und notwendige Medizin.
Liebe Freunde, mit ihrer wertvollen Unterstützung hoffen wir 
die lebensnotwendige Maishilfe auch 2019 weiterführen zu 
können.
Danke für alle Hilfe der letzten Monate die wir weitergeben 
konnten - für den MTK Inge Doll.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach

Sonntag, den 10.02.2019  09:30 Uhr
Donnerstag, den 14.02.2019 20:00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 07.02. – 13.02.2019

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10

16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff

Samstag: ab 23:00 Nachtschicht - Tech House 
| Techno feat. Stativo, Gimi, 
Ramezz

Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
14:00 - 16:00 Jugendbüro

Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Cookies im Glas & 
Valentinskarten

18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Badesalz selber 

herstellen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad 

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre): 

Eiskristalle aus Salz
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff (14-täglich:

9.2., 23.2., 9.3., 23.3.)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4): 
Unterwasser-Porträts

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.
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Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2019 
Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Piranhas Belugas Haie
12:30 - 13:00 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im 
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Lehrgang „Quietscheentchen A“ 18. - 20.01.2019
Wie verliert mein Schwimmkind die Angst vor Wasser und 
wie lernt es, mit dem Element sicher umzugehen? Das 
sind wichtige Fragen, mit denen man sich als Trainer bei 
einem Anfängerschwimmkurs auseinandersetzen muss. Aus 
diesem Grund nahmen an einem Wochenende im Januar 
fünf Jungtrainer am Lehrgang „Quietscheentchen A“ der 
DLRG-Jugend Baden teil und sind nun gut gerüstet für un-
ser wöchentliches Training, zu dem auch unsere Jungtrainer 
einen unverzichtbaren Beitrag leisten.

Filmeabend 01.02.2019
Ein Waschbär, eine Schildkröte, ein Eichhörnchen, ein Stink-
tier, zwei Opossums und fünf Stachelschweine passen nicht 
zusammen? Oh doch! Wer den Film „Ab durch die Hecke“ 
gesehen hat, kann das nur bestätigen, wir waren uns alle 
einig. Direkt im Anschluss wurde auf einstimmigen Beschluss 
noch „Ich - einfach unverbesserlich 3“ eingeschaltet, um 
auch diesen Film mit kleinen Knabbereien zu genießen.

Nächste Termine:
22.02.19 17:30 Uhr Jugendversammlung,

19:00  Uhr  Mitgliederversammlung mit  
Neuwahlen des Vorstandes

10.03.19 Trampolinhalle
06.04.19 Lasertag

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

Jahresbeitrag 2019
Wie zum Beginn jeden Jahres wird jetzt auch unser Beitrag 
fürs Jahr 2019 fällig.
Daher bitten wir um Überweisung von 40 Euro pro Kind (ab 
dem dritten Kind nur noch 10 Euro) auf unser Konto:
Pfadfinderbund Antares, IBAN DE96 6605 0101 0001 1249 
99 bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, BIC KARSDE66XXX
Bitte bei der Überweisung auch den Namen des Kindes 
sowie der jeweiligen Gruppe mit angeben. Vielen Dank!

Jubiläum 2019
2019 feiert unser Bund 40-jähriges Bestehen. Eine ganz 
schön lange Zeit für selbstbestimmte Jugendarbeit nach 
dem Motto „Jugend führt Jugend“. Inzwischen wuseln auf 
unseren Lagern Antaresianer der zweiten Generation zwi-
schen den Kohten durch und singen abends die Lieder, die 
sie früher zum Einschlafen vorgesungen bekommen haben. 
Vieles hat sich bestimmt verändert, vieles ist noch gleich 
geblieben. Wir wollen probieren, 2019 zum Jubiläum Alt und 
Jung wieder zusammenzukriegen. Und dazu laden wir alle 
Aktiven, Ehemaligen und Freunde am Wochenende 28.-30. 
Juni 2019 an unsere Pfadihütte ein.

Unsere Gruppen
2./3. Klasse Lyra: Nicola Schmidt, 07243/215660
4. Klasse Aquarius: Tarah Kluss, 07202/924584
5./6. Klasse Cetus: Barbara Krause, 07232/3239555
7. Klasse Andromeda: Vera Anderer, 07243/67444
8. Klasse Noctua: Fabian Schroth, 07243/69499

Termine
07.-11.06. Pfingstlager
28.-30.06. 40. Jubiläum an der Hütte
Und weitere Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Tim Le Large, 07243/572975
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Schnittkurs OGV
Wir laden ein zu unserem Schnittkurs am 16. Februar  
(Samstag) in den Wengertlen:
Erziehungsschnitt an Jungbäumen
Treffpunkt 9.30 Uhr am Wegekreuz Ende der Grünwetters-
bacher Straße.
Kursleiter Baumwart Ralf Anderer.
Auch Nichtmitglieder sind gerne willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 6. Kalenderwoche:

Gemüseaussaaten
Bei günstiger Witterung können in Gärten mit durchlässigen 
Böden zum Ende des Monats folgende Gemüse einge-
sät werden: Erbsen, Spinat, Kerbel, Schnitt- und Wurzelpe-
tersilie, Möhren, Pastinaken, Zuckerwurzeln (Sium sisarum 
), Schwarzwurzeln, Haferwurzeln (Tragopogon porrifolius ), 
Löffelkraut (Cochlearia officinalis ), Kopf- und Schnittsalat, 
Feldsalat, Melde, Frühmöhren, Kopfkohl, Wirsing, Kohlra-
bi, Kerbelrüben (Chaerophyllum bulbosum), Mairüben, Dicke 
Bohnen und Puffbohnen. Diese Aussaat ist allerdings für 
einige Gemüsesorten etwas riskant, sodass für weniger risi-
kofreudige Gärtner der März als Aussaattermin zu empfehlen 
ist. Gelingt die Aussaat jedoch, gehört man zu denjenigen, 
die zuerst ernten. Ein Folientunnel oder Vliesabdeckung er-
weist sich dabei als sehr hilfreich.

Umpfropfen von Obstbäumen
Kernobstbäume, die im April umgepfropft werden sollen, 
können Sie bereits jetzt auf das gewünschte Maß abwerfen 
- vorausgesetzt, dass keine starken Fröste mehr zu erwarten 
sind. Bei Steinobstbäumen wartet man bis unmittelbar vor 
dem Pfropftermin im Frühjahr.

Baumanstrich
Wenn bisher noch nicht geschehen, erhalten die Stämme 
jüngerer Obstbäume bei frostfreiem Wetter einen Bio-Bau-
manstrich. Dieser Anstrich ist in der zweiten Winterhälfte 
besonders wichtig, weil die Sonne dann schon viel Kraft 
hat. Die weiße Farbe schützt die Rinde vor schroffen Tem-
peraturveränderungen (tagsüber starke Sonne, nachts starke 
Abkühlung) und damit vor der Entstehung von Frostplatten. 
Zudem lässt sich ein vorzeitiges Erwärmen des Holzes ver-
hindern und somit ein zu frühes Austreiben der Knospen.
Spannungsunterschiede in der Rinde und Borke junger 
Obstbäume führen ungeschützt häufig zu Rissen. Hier kön-
nen schädigende Pilze leicht eindringen. Die Spannungen 
entstehen durch die starke Erwärmung des Stammes auf 
der Südseite während des Tages und der starken Abkühlung 
in den Nächten mit Temperaturen unterhalb der Frostgrenze. 
Sinnvoll ist hier das weiße Einstreichen der Stämme und 
dickeren Äste mit fertigen Produkten aus dem Handel oder 
mit Eigenmischungen wie Kalkbrühe.
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Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Liebe Imkerinnen, liebe Imker,
ab sofort ist die Bestellung von Varroa-Bekämpfungsmittel 
möglich.
Bestellt werden kann ApilifeVar (1Btl, à 2 Streifen, 2,30€),
Oxalsäure 5,7% (275g, 4,60€)
und Ameisensäure 60% (1 Liter, 3,70€).
Die Bestellung ist nur für Vereinsmitglieder und über die 
Website des Vereins (www.Imker-ettlingen-albgau.de und 
dann unter Infothek) bis zum 10. März möglich.
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 6. März im Gast-
haus Grüner Baum in Karlsbad-Langensteinbach statt. Dort 
liegen auch Bestellformulare für die Bekämpfungsmittel aus. 
Bitte die Tierhalternummer mitbringen.
gez. der Vorstand

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach hält am Sams-
tag, 09. Februar 2019 um 19.30 Uhr im Restaurant „Alb-
höhe“ Clubhaus des FC Busenbach, seine Jahreshauptver-
sammlung ab.
Hierzu laden wir unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder recht 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Berichte: 
 a) Schriftführer;
 b) des Kassiers;
 c) der Kassenrevisoren;
 d) Vorsitzende des Frauenchores; 
 e) Sängervorstand Männerchor; 
 f) Vorsitzende des Chores „Joyful“: 
 g) des 1. Vorsitzenden.
4. Entlastung der Verwaltung
5. Satzungsänderung
6. Ehrungen
7. Verschiedenes
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spätes-
tens 05.02.2019 beim 1. Vorsitzenden Martin Vogel, Albert-
Schweitzer-Str. 23, 76337 Waldbronn schriftlich eingereicht 
werden.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA Fastnacht 2019 
Unter dem Motto „HEUTE NACHT – JA DA FEIERN WIR“ steigt am 

23. Februar und 02. März 2019
im Kurhaus Waldbronn mit zwei Prunksitzungen die CON-
CORDIA Fastnacht 2019. Die beiden Veranstaltungen begin-
nen jeweils um 19.44 Uhr.

Die Vorbereitungen bei Elferrat, Tanzgarden, Büttenredner 
und den Gesangsgruppen laufen bereits seit Wochen auf 
Hochtouren, sodass sich die Besucher auch in diesem Jahr 
wieder auf ein abwechslungsreiches Fastnachtsprogramm 
der CONCORDIA Narren freuen dürfen. Nach dem Programm 
kann bei Live-Musik noch kräftig das Tanzbein geschwungen 
und in der Bar gemütlich ein Drink eingenommen werden.

Karten im Vorverkauf für die beiden Prunksitzungen gibt es 
in diesem Jahr aufgrund vorübergehender Schließung des 
Jeans Houses bei LiteraDur Waldbronn, Marktplatz 11 am 
Rathausmarkt. Der Kartenpreis beträgt 13 €.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Bericht Generalversammlung am 1.02.2019 Teil 1
Das erste Orchester eröffnete die Generalversammlung bevor 
der erste Vorsitzende Patrick Fang die Mitglieder zur Gene-
ralversammlung begrüßte. 
Die Versammlung erhob sich zu Ehren der im Vorjahr ver-
storbenen Mitglieder. Der Vorstand blickte sehr positiv auf 
das vergangene Vereinsjahr zurück: Es gab viele Highlights 
und Veranstaltungen mit sehr guter Resonanz der Besucher. 
Jedoch machte er auch auf die immer größere Personal-
problematik aufmerksam, weshalb er sich mehr Engagement 
der Mitglieder wünschen würde Die Anzahl der Jugend steigt 
immer mehr an - insgesamt ist die Mitgliederzahl jedoch 
gesunken. Er bedankt sich bei den Mitgliedern, Aktiven 
und Dirigenten für das vergangene Vereinsjahr. Auch die 
Schriftführerin Linda Kraft berichtete noch einmal von den 
Aktivitäten des letzten Jahres. In diesem Jahr hatten auch 
die Jugendlichen viele Aktivitäten von denen die Jugendlei-
terin Eva Müller berichtete. Sie erfreute sich insbesondere 
am steigenden Interesse der Jugendlichen am Vereinsleben. 
Die Jugendleiterin bedankte sich für die Unterstützung des 
Vereins in der Jugendarbeit. Auch der Kassier Volker Anderer 
war mit dem vergangenen Jahr zufrieden. Der Verein konnte 
gute Einnahmen bei den Festen erzielen. Die Kosten hielten 
sich allgemein in Grenzen, sodass wir von einem sehr guten 
Ergebnis sprechen können.
Fortsetzung folgt....

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
Merken Sie sich schon mal den 13. April 2019 vor! Da 
findet in diesem Jahr im Kurhaus Waldbronn unser Früh-
jahrskonzert statt.

Probentermine:
Jugend:  Mittwoch, 18:00 Uhr
Erwachsene: Mittwoch, 19:30 Uhr
Kontakt: mvebusenbach@gmail.com

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

„Das war Jazz vom Feinsten“,
so der O-Ton des Rektors Uwe König nach dem Jazzkon-
zert, das Steffen Dix mit seinen Musikerkollegen eigens für 
die 9. und 10. Musikklassen der Wilhelm-Lorenz-Realschule 
in Ettlingen konzipiert hatte. Am Montag, den 28.01.2019 
fanden sich die Schüler in der Aula der Schule ein, wo die 
Band in einem 90-minütigem Konzert die Jazzgeschichte 
veranschaulichte. Susan Vaillant an der Klarinette moderier-
ten die Reise durch die Geschichte des Jazz, die mit zahl-
reichen Klangbeispielen illustriert wurde. Ein großer Dank gilt 
auch der Bürgerstiftung Ettlingen, durch deren Finanzierung 
diese Veranstaltung ermöglicht wurde. 

Steffen Dix ist unser Ausbilder für das Fach Trompete / 
Flügelhorn.
Nach dem Studium der VWL in Heidelberg professioneller 
Musiker und begeisterter Instrumentallehrer. Seit 1998 Band-
leader von Chameleon, einer flexiblen Band für viele Anlässe 
und mit vielen Besetzungsvarianten bis hin zur klassischen 
Bigband. Er arbeitet mit vielen professionellen und interna-
tional bekannten Instrumentalisten und Sängern zusammen 
und ist als Solotrompeter bei Hochzeiten, Geburtstagen, 
Feierstunden und Beerdigungen aktiv.
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Steffen Dix bietet einen abwechslungsreichen und zielfüh-
renden Unterricht für alle Alters- und Leistungsstufen in den 
Fächern Trompete und Flügelhorn an. Wenn Sie sich für 
eines unserer Unterrichtsangebote zu günstigen Konditionen 
interessieren, dann rufen Sie einfach an. Kontakt: Steffen 
Dix, Tel. 0177 2084717

Interne Feier im SRH
Die Abteilung von Prof. Dr. med. Matthias Weisbrod hatte 
zu ihrer internen Feier im SRH die Marching Band des MV 
Etzenrot eingeladen. Am Freitag, den 1. Februar, spielte die 
Band ein einstündiges Konzert im Rahmen der Feier plus 
Zugaben. Das Programm der Marching Band fand große 
Resonanz und sorgte für gute Stimmumg. Wir bedanken uns 
für die Einladung und die freundliche Bewirtung bei der Feier. 
Vielen Dank auch an unsere Gastmusiker Stephan Rothe und 
Oliver Müller an Posaune und Klarinette.

Die nächsten Termine:
28. Feb. 10:00h Instrumentenvorstellung in der Grundschule 
Etzenrot durch die Ausbilder des Vereins
28. Feb. 18:00h Waldbronner Rathaussturm mit der Marching 
Band 

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Versäumen Sie nicht unsere ersten Auftritte im neuen Jahr 
und sichern Sie sich rechtzeitig die besten Plätze bei un-
serer Prunksitzung am 16. Februar 2019 im Kurhaus Wald-
bronn!

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:

Die 1. Mannschaft bestritt ihre ersten beiden Testspiele in 
der Vorbereitung gleich gegen zwei Verbandsligisten, wobei 
man sich zunächst gegen TuS Bilfingen eine 0:6 - Niederlage 

einhandelte, als man nach guter erster Hälfte (0:1) im zweiten 
Spielabschnitt nicht mehr viel entgegenzusetzen hatte und 
noch fünf Treffer kassierte. Gegen die Spvgg. Durlach - Aue 
gab die Mannschaft ein anderes Bild ab, hielt die Partie sets 
offen, und dass am Ende eine 2:3 - Niederlage stand, trüb-
te den guten Gesamteindruck nicht. Winterneuzugang Robin 
Bayer und Nils Musler erzielten die TSV - Treffer in einer 
munteren Begegnung auf Augenhöhe.
Das nächste Testspiel bestreitet die 1. Mannschaft am kom-
menden Sonntag (10.02.) um 13 Uhr gegen den VfR Willstätt.
Die 2. Mannschaft absolvierte ihr erstes Vorbereitungsspiel 
gegen die 2. Mannschaft des SVK Beiertheim, wo am Ende 
nach torloser erster Halbzeit ein 3:3 - Unentschieden stand. 
Nach dem Wechsel funktionierten beide Offensivreihen bes-
ser, für den TSV trafen Joschka Krämer (2) und Marius Polz. 
Die 2. Mannschaft spielt am kommenden Sonntag um 10.30 
Uhr gegen den VSV Büchig.

Junioren:

Bei der Endrunde um die Hallenkreismeisterschaft in Gröt-
zingen erreichten unsere C - Junioren einen hervorragenden 
dritten Platz, wogegen die B - Junioren wegen eines Tores 
das Halbfinale verpassten.
Die B - Junioren verloren zunächst gegen Beiertheim, muss-
ten dann nach einem Remis gegen Neureut mit 4:0 gegen 
PSK gewinnen, doch am Ende stand ein 3:0, sodass das 
Halbfinale knapp verpasst wurde. Die C - Junioren hielten 
aus den ersten beiden Partien ebenfalls nur einen Punkt, 
doch ein 2:0 über Friedrichstal ebnete doch noch den Weg 
ins Halbfinale. Dort unterlag man trotz guter Leistung der 
Spvgg. Durlach - Aue mit 1:2, im Spiel um Platz drei gelang 
dann ein 1:0 - Erfolg über die SG Karlsruher Bergdörfer.
Die C - Junioren waren mit einer gemischten Mannschaft 
beim Hallenturnier in Linkenheim dabei und verpassten 
knapp den Einzug in die Zwischenrunde ebenso wie die 
D - Junioren, die in Bad Herrenalb dabei waren. Die F 1 - 
Junioren spielten beim Turnier in Pforzheim, gewannen dabei 
eine Partie und spielten zweimal Remis.

Testspieltermine:

Samstag, 09.02.:
10.30 Uhr TSV D 1 - Spvgg. Söllingen
15.30 Uhr TSV C 1 - 1. CfR Pforzheim

FC Busenbach e.V.

Bericht Senioren
Bereits die erste Trainingswoche hatte für unsere beiden 
Mannschaft schon einige Wetter-Überraschungen parat, wes-
wegen Spieler, Trainer und Betreuer teilweise flexibel sein 
mussten, um den geregelten Trainingsbetrieb aufrecht erhal-
ten zu können. Nichts desto trotz musste das erste Testspiel 
gegen den TSV Oberweier am Samstag Mittag kurzfristig 
abgesagt werden, weil die anhaltende Grippe-Welle beide 
Mannschaften übers Wochenende stark dezimierte und man 
daher drei Stunden vor Spielbeginn auf den bevorstehenden 
Schlagabtausch verzichtete. Dementsprechend kommt es 
nun am kommenden Samstag zum ersten Testspiel unserer 
„Ersten“. Als Gegner empfängt man dabei die Verbandsliga-
Reserve der Spvgg Durlach-Aue. Gespielt wird um 13 Uhr 
auf dem Kunstrasenplatz des TSV Reichenbach. Eine Woche 
später testet dann auch unsere Reserve zum ersten Mal 
unter Wettkampfbedingungen - beim Testspiel-Derby gegen 
den Ortsnachbarn.

Jugendabteilung

E2-Junioren: Einen erfolgreichen Vormittag verlebten die 
Jungs der E2 beim Turnier des SSV Ettlingen. Gegen die 
Mannschaft von Bilfingen gelang ihnen ein 1:1, nachdem 
man nach Führung noch den Ausgleichstreffer hinnehmen 
musste. Auch das zweite Spiel gegen den TSV Reichenbach 
2 endete mit einem Remis, allerdings blieben hier beide 
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Torhüter ohne Beschäftigung und mussten nicht hinter sich 
greifen. Nachdem im dritten Spiel der schwerste Gegner 
der Gruppe wartete, kassierte man hier erwartet die erste 
Niederlage, jedoch denkbar knapp mit 0:1. Der SVL nutzte 
eine Unachtsamkeit in der Hintermannschaft eiskalt aus. Als 
letzter Gegner wartete der Gastgeber des SSV, hier war klar, 
dass ein Sieg herhalten musste, um die Vorrunde zu über-
stehen. Couragiert gingen die Busenbacher ans Werk und 
so klingelte es schon nach 3 Minuten im Kasten des SSV. 
Claudius erzeilte seinen ersten Turniertreffer, die restlichen 
Minuten überstand der FCB und schnürrte den Dreierpack 
an Punkten. Lohn für viel Kampf und Einsatz war das „klei-
ne“ Finale um Platz 3 gegen Bruchhausen. Nach 9 Minuten 
stand es 1:1, den Führungstreffer durch Claudius konnte 
Bruchhausen noch egalisieren. Im abschließenden Sieben-
meterschießen hatten unsere Spieler die besseren Nerven, 
Arian und Fabio trafen in die Maschen und Arian parierte 2 
Siebenmeter.
Der Jubel nach dem gewonnen 7-Meter-Schießen war groß, 
so belohnten sich unsere Jungs mit einem tollen dritten 
Platz, ganz besonderes Kompliment an unseren Goalie Ari-
an, der mit seinen tollen Paraden einen großen Beitrag am 
guten Abschneiden hatte. Aber auch die restlichen Spieler 
wuchsen über sich hinaus und zeigten, was in ihnen steckt.
Für den FCB spielten: Arian, Steffen, Niklas, Bleon, Oliver, 
Claudius, Tim und Fabio

Spielevorschau Jugend:
Sa., 09.02.
11:00 Uhr B SG FCB/SVL- SVK Beiertheim
Mi., 13.02.
18:15 Uhr C1 SG FCB/SVL- FC Nöttingen 2

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren
Ihre ersten Vorbereitungsspiele bestritten unsere beiden 
Mannschaften am vergangenen Samstag.
Die zweite Mannschaft zog sich bei der 0:2-Niederlage ge-
gen den eine Liga höher spielenden B-Ligisten FV Ettlin-
genweier lll bei der 0:2-Niederlage sehr achtbar aus der 
Affäre. Die erste Mannschaft bekam es mit der gleich zwei 
„Etagen“ höher angesiedelten zweiten Mannschaft des FV 
Ettlingenweier (A-Klasse) zu tun. Eigentlich war die Leistung 
bei der 0:5-Niederlage gar nicht schlecht, allerdings musste 
man drei der fünf Gegentreffer in den letzten vier Minuten 
(!) der ersten Halbzeit hinnehmen, was ein deutlich besseres 
Resultat verhinderte.
Am heutigen Donnerstagabend testet unsere erste Mann-
schaft gegen den B-Ligisten FC Germania Neureut ll (Spiel-
beginn: 19.30 Uhr), ehe man am Sonntag mit dem souve-
ränen Spitzenreiter der A-Klasse, TSV Schöllbronnn l, einen 
echten „Brocken“ zum Test erwartet um 16 Uhr.

Damen & Mädchen
Die Damen bestreiten an diesem Samstag, Spielbeginn 17 
Uhr, ihr erstes Vorbereitungsspiel gegen den FV Haueneber-
stein. Die D-Mädchen hatten vergangenen Freitag ihre große 
Winterfeier im prall gefüllten TSV-Clubhaus – ein gelungener 
Abend für Alle!

Info – Vereinsgaststätte
Das Clubhaus hat die kommenden Tage wie folgt geöffnet!
Donnerstag (7.2.): 18 bis 23 Uhr
Freitag (8.2.): 17 bis 23 Uhr
Samstag (9.2.): 15 bis 20 Uhr (Bundesliga!)
Sonntag (10.2.): 10.30 bis 19 Uhr
Montag (11.2.): 20 bis 23 Uhr
Dienstag (12.2.): 18 bis 23 Uhr (Champions League!)
Mittwoch (13.2.): 20 bis 23 Uhr (Champions League!)

Terminvorschau
Samstag, 23.02., 17 Uhr: Abriss-Ski-Party
Donnerstag, 28.2., 19.59 Uhr: „SchmuDo“ im Clubhaus
Dienstag, 16.30 Uhr: Hausmacher-Gulasch-Essen nach dem 
Umzug
Freitag, 15.3., 19.30 Uhr: Mitgliederversammlung 2019

Damengymnastik
Die Gruppe der Damengymnastik trifft sich jeden Dienstag 
zur funktionellen Bewegungsgymnastik in der Gymnastikhalle 
der Grundschule Etzenrot (Waldschule).
Trainiert wird immer von 19.30 bis 20.30 Uhr. Die Bandbreite 
der Übungen erstreckt sich von Stärkung und Tonung der 
Rückenmuskulatur über intensives Core-Training bis hin zum 
klassischen Bauch-Beine-Po-Workout.
Aufgelockert werden die Stunden durch Cardio- und Tanz-
sequenzen. Viele der Teilnehmerinnen sind bereits seit Jahr-
zehnten mit viel Freude und Elan dabei. Wir freuen uns auf 
neue und motivierte Gymnastikbegeisterte.

www.tvbusenbach.de

! Vorankündigung !
Party und Tanz - der TVB kann‘s
Sportlerball beim TVB am Faschings-Freitag, 01.03. ab 
19:11 Uhr mit DJ Jules.
Einlass Ü25.

Abt. Tischtennis

Herren III Sensation
Auswärts beim Tabellenführer TTV Ettlingen VI schaffte un-
sere 3. Mannschaft mit einer sehr guten Aufstellung die 
Überraschung mit 9:7 zu gewinnen. Beteiligt waren Jörn 
Kneiding, Daniel Effenberger, Hermann Zwick, Gustav Lauin-
ger, Nabil Abdulkarim und Ralf Schneider. Ettlingen stand bis 
dato ohne Punktverlust an der einsamen Spitze der Tabelle, 
doch jetzt kann Spöck wieder aufholen. Nach den Doppeln 
lag man mit 1:2 zurück und nach den ersten beiden verlore-
nen Einzeln sogar 1:4. Doch dann konnte der TVB in Folge 
zum 5:4 punkten. Dieser knappe Vorsprung sollte bis zum 
Ende um 23:30 Uhr Bestand haben, weil es ab dem zweiten 
Einzeldurchgang immer Punkteteilung gab in den Paarkreu-
zen. Und das Schlussdoppel konnten Jörn und Daniel in 
glatten 3 Sätzen gewinnen.

Herren II
Die besser platzierten Söllinger konnte man daheim trotz 
einer 3:0 Führung nach den gut aufgestellen Doppeln und 
einer 6:3 Führung nach dem ersten Einzeldurchgang nicht 
in Schach halten. Bei den zweiten Einzeln lief nichts mehr 
so richtig gut und vor dem Schlussdoppel stand ein 7:8 auf 
dem Spielberichtsbogen. Günter Effenberger und Manfred 
Schwab waren dann im Doppel knapp, zum Endstand von 
7:9, unterlegen. Außerdem wirkten mit: Denis Effenberger, 
Michael Zwick, Thomas Lauinger und Daniel Effenberger.

Ergebnisdienst
Herren: TVB I – TG Eggenstein II  2:9

Damen: TTG Bingen/Münster S. – TVB  6:3
Anastasia hatte das 5:5 auf dem Schläger, konnte aber leider 
im 5. Satz eine 5:1 Führung nicht in einen Sieg umwandeln.

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler und Jugendtraining von 18:15 Uhr 
bis 20 Uhr und das Erwachsenen Training von 20 Uhr bis 22 
Uhr. Freitags ist von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662. In 
den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. nach 
Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze Jahr. Wir 
freuen uns auf interessierte am schnellen Sport. Kommt ein-
fach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Busenbach.
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Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.
Sportliche Ergebnisse & Tabellenstände
Liga: DEHL
Huskies Waldbronn IV vs. Rhein-Neckar-Gladiators I 
(31.01.2019)
Spielstand 1:5
Aktueller Tabellenstand: 3. Platz

Liga: EBW B Knaben
MERC (Mannheim) vs. SG Hügelsheim / Huskies Waldbronn 
Littles (U 13) (03.02.2019)
Spielstand 7:2

Liga: DPL Division 4
Huskies Waldbronn II vs. Tower Warriors II (03.02.2019)
Spielstand 2:5
Aktueller Tabellenstand: 4. Platz

Eishockey-Torwart für Hobbymannschaft gesucht
Unsere 4. Eishockey-Mannschaft der „Huskies“ (gemischte 
Hobbymannschaft) sucht für Training und DEHL-Spielbetrieb 
einen zuverlässigen Goalie (m/w/d). Freundschaftliche Auf-
nahme in ein nettes Team ist garantiert.

Kontakt:
presse@erc-waldbronn.de

Schützenverein Waldbronn e.V.

Jahreshauptversammlung 2019
In diesem Jahr kehren wir zurück zur Heimat, zumindest 
die JHV wird seit 2011 wieder einmal in Waldbronn statt-
finden. Das Clubhaus des TSV hat uns herzlich willkommen 
geheißen.
Termin: 16. März 2019, Beginn 18:00 Uhr
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung durch unseren Vorstand
2. Totenehrung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit; Anträge
4. Jahresberichte und Entlastung des Vorstands
5.  Neuwahlen, 2. Vorsitzender, Schriftführer, Jugendleiter, 

zwei Beisitzer und der Referent KW-Patrone
6. Veranstaltungen 2019
7. Neuanschaffungen 2019
8. Kostensteigerungen 2019
9. Verschiedenes

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand ein-
gereicht werden, damit diese noch auf die Tagesordnung 
gesetzt werden.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten!
Diese Einladung gilt ebenfalls für alle Familienmitglieder des 
Vereins.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Rheuma-Treff im Februar
Wir hoffen, dass alle unsere Rheuma-Liga-Mitglieder das Jahr 
2019 gut angefangen haben und sich mit neuem Schwung 
an unseren diesjährigen Aktivitäten beteiligen können. 
Einladung zur Winterwanderung in Bad Herrenalb
am Mittwoch, den 13. Februar 2019
Treffpunkt: 11.50 Uhr am Bahnhof von Herrenalb, von da aus 
geht es um 12.00 Uhr
per Bus ein paar Stationen weiter auf die Höhe. (Fahrschei-
ne gelten auch für den Bus).
Nach 2-3 Std. Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen im 
"Restaurant Skiheim"
(Talwiese) im oberen Gaistal.
Festes Schuhwerk und evtl. Walkingstöcke sind Bedingung. 
Tel. Anmeldung bis spätestens Montag, den 11. Februar
zwecks Platzreservierung im Lokal.
Gisela Schmidt, Bad Herrenalb, Tel.: 07083/92 29 16
Fax: 07083/92 29 25
Bei ganz schlechten Wetterverhältnissen bitte nochmals am 
Tag vorher oder früh am selben Tag anrufen.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 10.02. - Zu den Saumseen
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn; Ticket: Regioplus 
oder Seniorenkarte.
Wanderstrecke: Ab Karlsruhe Albtalbahnhof entlang der Alb 
zu den Saumseen. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3,5 Std. 
Die Einkehr ist im Naturfreundehaus Daxlanden vorgesehen. 
Führung: Hartmut Stech.

Mi., 13.02. - Mittwochswanderung - „Wunderwelt Korallenriff“
Wir besuchen im Gasometer in Pforzheim die neue Attrakti-
on „Great Barrier Reef“ des Künstlers Yadegar Asisi mit ei-
nem 360° Naturpanorama vom größten Korallenriff der Welt.
Abfahrt: 8.38 Uhr Bf Reichenbach, 8.46 Uhr Albgaubad 
Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB; Ticket: Regioplus o. 
Seniorenkarte, zzgl. Eintritt Gasometer je 9 €. Vom Hbf 
Pforzheim entlang der Enz zum Gasometer und zurück - 
Wegstrecke jeweils 3 km. Einkehr: Lehner‘s Wirtshaus. Füh-
rung: H. Müller, Horst Dubac.

So., 24.02. - Rund um den Kreuzelberg
Abfahrt: 10.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, Hin-/Rückfahrt: 
S-Bahn.
Wanderstrecke: Albgaubad - Kreuzelberghütte - Funkturm 
Spessart - Schützenhaus; Wegstrecke: 11 km, Wanderzeit 
3,5 Std. An-/Abstieg: je 240 m. Einkehr: Schützenhaus in 
Ettlingen. Führung: Roland Preiß, Richard Lichtenberger

Mi., 27.02. - Närrischer Mittwochstreff
Treff ist um 15.31 Uhr zu einer geselligen Kaffeerunde.
Um 17.01 Uhr - Jetzt wird‘s lustig
Jetzt wird gesungen und gelacht,
denn nur einmal im Jahr ist Fasenacht.
Vorträge aus der Bütt und Musik dazu,
so vergehen die Stunden im Nu!

Ski-Abteilung

Skigymnastik - fit in den Winter
in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 16
Mittwoch - 06.02.,13.02., 20.02.2019 in der Zeit von 19.15 
Uhr - 20.30 Uhr.

ist ihre hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden sekunden! 112
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Jugend-Ski- und Snowboard-Freizeit
für 12 - 17 Jahre, Skigebiet Meransen (Südtirol) vom 02.03. 
- 08.03.2019, Unterkunft Kösslerhof in Natz.
Anmeldung und Info: www.skischule-swv-waldbronn.de
Es sind noch wenige Plätze frei!

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon 0172 6660830.

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Rock-Cafe Hirsch EtzenrotSamstag, 09.02., 21.00 Uhr 
NO MORE LIES Rage Against The Machine - Covers
Das Projekt „no more lies“ begann im Jahre 2012 spontan 
aus einer Bierlaune heraus. Die ersten Proben waren noch 
recht unregelmäßig, als man dann aber den Crossover-Mix, 
aus Metal, Hip-Hop, Punk und Funk immer besser realisier-
te, war in jedem die Leidenschaft geweckt dieses Projekt 
weiter voranzutreiben. Somit hatte man schnell eine Set-
Liste zusammengestellt und es konnten die ersten Live-Gigs 
gespielt werden. Diese Energie geladene Musik wurde sofort 
vom Publikum aufgenommen und es entstanden legendäre 
Gigs bei denen kein T-Shirt trocken blieb. Kurzum bleibt 
zu sagen, dass „no more lies“ den Rage-Sound in Fleisch 
und Blut verinnerlicht hat und sich deshalb nicht hinter dem 
„Original“ verstecken braucht. Songs wie „Guerrilla Radio“, 
„Township Rebellion“ und „Killing in the name“ gibts voll 
auf die 12…

Sonntag, 10.02., 18.00 UhrROADSONGDer Rock zum Sonntag
ROADSONG – der Name ist Programm!
Weg vom originalgetreuen Covern bekannter Titel hin zu 
mehr musikalischer Freiheit, Raum und Bewegung!
Nach diesem Motto präsentieren die 6 aus Stuttgart, Pforz-
heim und Karlsruhe stammenden hochkarätigen Musiker um 
die neu gegründete Formation ROADSONG einen Mix ihrer 
ganz persönlichen Lieblingstitel aus ihrer eigenen MP3, CD_ 
und Vinylsammlung.
Frei nach John Mayall‘s Textzeile “cause I can’t give the 
best unless I got room to move”, interpretieren 7 die Mu-
siker dabei zum Teil bekannte, aber auch weniger bekannte 
Rock- und Pop-Songs von Musiker- und Bandgrößen wie 
Steve Winwood, Coldplay, Little Feat, Bruce Springsteen, 
John Mayer, Peter Frampton, den Allman Brothers oder auch 
Willi Nelson, mehr oder weniger am Original orientiert aber 
neu und auf ganz eigene Weise.

Vital-Initiative e.V.
Was nützt der schönste Tag, wenn Sie nachts schlecht 
geschlafen haben?
Wussten Sie schon, dass mehr als ein Drittel der Erwach-
senen in Deutschland nicht genügend Schlaf bekommen?
Und dass Schlafmangel auch als Mitauslöser für Überge-
wicht, Bluthochdruck und Depressionen gesehen werden 
kann? 
Nachts vollbringt unser Organismus Höchstleistungen. 
Denn er regeneriert den gesamten Körper - aber nur, wenn 
wir auch tief und fest schlafen. Die Abwehrkräfte werden 
gestärkt, Hormone kurbeln das Zellwachstum an und das 
Gedächtnis speichert, was wir am Tag zuvor gelernt haben.

Worauf Sie sofort achten können: 
-  Lüften Sie Ihren Schlafraum gut, die optimale Raumtem-

peratur zum Schlafen liegt bei 1618°C.
-  Dunkeln Sie den Schlafraum ab – Licht signalisiert dem 

Körper, dass es Tag ist.
-  Sorgen Sie vor dem Zubettgehen für Ruhe, verzichten 

Sie auf Fernsehen oder Dinge, die Sie aufregen.
-  Vermeiden Sie sowohl einen völlig leeren als auch einen 

zu vollen Magen.
In unseren nächsten kostenlosen Info-Vorträgen halten wir 
mehr Tipps für Sie bereit.
„Wieder schlecht geschlafen? – mögliche Ursachen und  
Lösungen“
- Dienstag, 12.02.2019, 19:30 Uhr
- Donnerstag, 14.02.2019, 10:30 Uhr
- LebeGut-Haus, Friedenstr. 21a, 76337 Waldbronn 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Eine gute und erholsame Nacht wünschen Ihnen
Sabine & Werner Temming  (07243 9241234)
In der nächsten Woche erfahren Sie, wie Sie es schaffen, 
die innere und äußere Balance im Alltag zu halten, von un-
serem Mitglied Regina Mahl.
info@vital-initiative.de | www.vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.
Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 110 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf un-
sere Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf 
Seite sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter:  
www.ws-ev.de.

Donnerstag, 7. Februar: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik 
ab 20 Uhr im Hotelrestaurant Krone
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende, die noch Mitglied werden 
wollen, herzlich ein, mit den Vertretern der örtlichen Politik 
in ungezwungenem Rahmen in einen Erfahrungsaustausch 
zu treten. Da stets eine große Anzahl an Kommunalpolitikern 
inklusive Bürgermeister anwesend sind, bitten wir auch un-
sere Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grü-
ßen, der Vorstand; (Der Stammtisch findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat statt).

Winterfest der Waldbronner Selbständigen am Freitag, 
08. Februar ab 19.30 Uhr im Weinspiegel (Marktplatz)
Wir laden alle unsere Mitglieder gemeinsam mit Partner/-in 
zum diesjährigen Winterfest in den Weinspiegel ein.
Es wird einen Aperitiv und ein kleines Vorspeisen-Buffet 
geben, begleitet von verschiedenen Weinen vom Weinbuffet
Bitte um Anmeldung per Mail an: info@ws-ev.de
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Winterabend mit 
netten Gesprächen im Weinspiegel.

Aktive Bürger Waldbronn e.V.

Die Aktiven Bürger nehmen Fahrt auf
Dem Ziel, mit einer eigenen Liste bei der Kommunalwahl 
2019 anzutreten, sind wir einen großen Schritt näherge-
kommen. In der Aufstellungsversammlung am vergangenen 
Donnerstag konnten die Mitglieder des politischen Vereins 
„Aktive Bürger Waldbronn e. V.“ aus einer Auswahl von 23 
Kandidaten die angestrebten 18 Listenplätze belegen. 
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Das Ergebnis des Wahlverfahrens ist eine ausgewogene Ver-
teilung der Kandidaten über Ortsteile mit einen Altersquer-
schnitt von 19 bis 70 Jahren. Auf der Liste sind 13 Männer 
und 5 Frauen vertreten. Die beruflichen Tätigkeiten decken 
ein breites Spektrum ab. Wenn Sie sich über die Besetzung 
unserer Liste im Detail informieren möchten, laden wir Sie 
ein, unsere Webpage aufzusuchen. 

Mit der Besetzung der Liste von 18 Kandidaten und weiteren 
5 Ersatzkandidaten konnte eine sehr motivierte Mannschaft 
zusammengestellt werden, die bereit ist, sich für das Wohl 
unserer Bürgerinnen und Bürger einzusetzen, beispielsweise 
für die Erhaltung unserer Einrichtungen in Waldbronn. Wir 
werden den Handel, die Dienstleister und die Gewerbetrei-
benden unterstützen, indem wir für eine weitsichtige und 
nachhaltige Entwicklung der Fleckenhöhe sind. Wir bevorzu-
gen sachorientierte Kommunalpolitik, unabhängig von Partei-
en, und streben durchdachte Lösungen an. 

Wir wollen die Bürgerinnen und Bürger von unseren Ab-
sichten und Zielen überzeugen und möchten das Vertrauen 
der Wählerinnen und Wähler mit sachlichen und fundierten 
Argumenten gewinnen. Wir hoffen, auf diesem Weg das 
Kräfteverhältnis im Gemeinderat in Richtung weitsichtiger 
und nachhaltiger Gestaltung der Zukunft von Waldbronn 
verschieben zu können. 

Wie wir das erreichen wollen, können Sie nach und nach 
auf unserer Webpage 

www.aktive-buerger-waldbronn.de
nachlesen. Über dieses und andere Medien werden wir Sie 
ständig auf dem Laufenden halten.

Rüdiger Naß, Monika Mess

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

So sicher wie das Amen in der Kirche
Kaum ist ein gemeinsames Feuerwehrhaus im Gespräch, 
schon lässt uns eine kleine, aber lautstarke Gruppe wissen, 
was angeblich der ideale Standort dafür sein solle: natürlich 
die Fleckenhöhe. Was auch sonst, denn zu buchstäblich je-
dem Thema, das in Waldbronn auf die Tagesordnung kommt, 
ist der Kommentar von dieser Seite so sicher wie das Amen 
in der Kirche: Die Lösung aller Probleme soll stets die Fle-
ckenhöhe sein. Nach eigener Aussage ist deren Erschließung 
schließlich ihr Kernthema, um das sich alles dreht. 

Wenn einzelne Menschen oder politische Gruppierungen al-
les immer nur auf ein einziges Thema beziehen, nennen 
Fachleute das „monothematisch“. Also das genaue Gegen-
teil von Offenheit, Vielseitigkeit und umsichtigem Realismus. 
Der Stil monothematischer Gruppen in der „großen Politik“ 
ist bekannt: billiger Populismus, der statt dem Gehirn die In-
stinkte der Menschen ansprechen will. Durch gezielte Wort-
wahl, Fake News, Abgrenzung nach außen, das vorgaukeln 
simpler Lösungen usw.

Wir hier sind bei der „kleinen“ Politik. Zur Gemeinderatswahl 
wird es bei der Mehrzahl der Parteien und einer tatsächlich 
unabhängigen Wählervereinigung genügend Kandidaten ge-
ben, die sich in ihrer Sorge um eine gute Zukunft unserer 
Gemeinde nach den (natürlich nicht immer nur erquicklichen) 
Realitäten richten. Die die grundlegenden Zusammenhänge 
der Kommunalfinanzen (auch bei der Gewerbesteuer) ken-
nen. Und die sich - statt es mit Füßen zu treten - zum 
Leitbild bekennen. Darunter auch etliche, die sich persön-
lich bei dessen Ausarbeitung konstruktiv eingebracht haben.

Trau, schau, wem! Viele unabhängige Infos und Links zu 
Waldbronns kommunalpolitischen Schwerpunktthemen finden 
Sie beim lokalen Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de 
und auf unserer Homepage www.unserwaldbronn.de.
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU nominierte Kandidatinnen und Kandidaten  
für den Kreistag
Neun Damen und Herren aus Karlsbad, Marxzell und Wald-
bronn bewerben sich um einen Sitz im Kreistag. Außerdem 
gibt es einen Ersatzbewerber, der eintritt, wenn ein Kandi-
dat ausfällt. Die Mitglieder der Gemeindeverbände Karlsbad, 
Marxzell und Waldbronn nominierten bei der Versammlung in 
Karlsbad die Bewerber und legten die Rangfolge der CDU-
Liste für die Wahl des Kreistages im Wahlkreis XIII fest.

Dr. Martin Rupp als Vorsitzender des ausrichtenden Gemein-
deverbandes Karlsbad begrüßte die Versammlung, auch im 
Namen der Vorsitzenden Roland Bächlein aus Waldbronn 
und Hans Sattler aus Marxzell. Neben den Kreisräten Tho-
mas Kunz und Joachim Lauterbach (WK XIII) sowie Lothar 
Hillenbrand (WK VIII), war die CDU-Landtagsabgeordnete 
Christine Neumann-Martin zu Gast, die als Versammlungslei-
terin fungierte. Allem voraus gab der aktive Kreisrat Joachim 
Lauterbach, Waldbronn, einen ausführlichen Sachstandsbe-
richt über die Arbeit des Kreistages.
Nach den Wahlen von Schriftführer, Wahlkommission, Ver-
trauenspersonen und Beschlussfassung über das Aufstel-
lungsverfahren stellten sich die Kandidatinnen und Kandida-
ten vor ihrer Nominierung vor. Die Wahlen selbst liefen, nicht 
zuletzt aufgrund der Vorarbeiten der Gemeindeverbände, 
harmonisch ab. 29 stimmberechtigte Mitglieder waren anwe-
send. Die einzelnen Wahlergebnisse fielen meist einstimmig, 
mitunter mehrheitlich bei einer Enthaltung aus.

Auf den jeweiligen Listenplätzen sind nominiert: 1. Joachim 
Lauterbach, Waldbronn, 2. Roland Rädle, Karlsbad 3. Bas-
tian Gründer, Marxzell, 4. Thomas Kunz, Waldbronn, 5. Dr. 
Karla Schelp, Karlsbad, 6. Hildegard Schottmüller, Wald-
bronn, 7. Jürgen Dummler, Karlsbad, 8. Alexander Kraft, 
Waldbronn, 9. Norbert Ried, Karlsbad, Ersatzkandidat: Dr. 
Jürgen Kußmann, Waldbronn.

Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Bewerbe-
rinnen und Bewerber für die Wahl des Gemeinderates
Alle Mitglieder laden wir nochmals herzlich zur Teilnahme 
ein:
Freitag, 8. Februar 2019, 19:00 Uhr
im„La Cigogne“, Waldbronn-Busenbach, Ettlinger Str. 97
Weitere Informationen unter www.cdu-waldbronn.de
CDU Gemeindeverband Waldbronn 
Text: Hildegard Schottmüller

Wir tun was.

SPD Waldbronn

Der Hirsch ist rot - 100 Jahre SPD in Waldbronn
Der hundertste Vereinsgeburtstag, das war für die SPD 
Waldbronn wirklich ein Grund zum Feiern: In der zum An-
lass rot erleuchteten Gründungsgaststätte „Etzeroter Hirsch“ 
trafen sich bei Begrüßungssekt und Flammkuchen am 1. Fe-
bruar zahlreiche Mitglieder, Freunde und Interessierte. Grüne 
und Freie Wähler brachten Geburtstagesschenke und einige, 
die nicht kommen konnten, hatten der SPD schon vorab 
gratuliert. Vorsitzende Gabriele Bitter freute sich über den 
großen Zuspruch und begrüßte die besonderen Gäste, u. a. 
Karlsruhes Oberbürgermeister Frank Mentrup, Bürgermeister 
Franz Masino, den SPD Kreisvorsitzenden Christian Holzer 
und die Jubilare. Zwischen den einzelnen Programmpunkten 
unterhielt die Gitarristin und Sängerin Sophie Kingdon die 
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Besucher mit Liedern aus der Arbeiterbewegung, die im 
Laufe des Abends manchen Gast zum Mitsingen animierten. 
In seiner Rede erinnerte Karlsruhes Oberbürgermeister Frank 
Mentrup an die Anfänge der SPD in Deutschland nach den 
schrecklichen Erfahrungen des ersten Weltkriegs, die ersten 
Wahlen mit Frauenwahlrecht in Baden (!), verwies auf das 
stete Bestreben der SPD nach internationaler Vernetzung 
und zitierte das Grußwort Willy Brandts, das dieser 1992 
an den Kongress der Sozialistischen Internationale in Berlin 
richtete: „Nichts kommt von selbst. Und nur wenig ist von Dau-
er. Darum – besinnt Euch auf Eure Kraft und darauf, dass jede 
Zeit eigene Antworten will und man auf ihrer Höhe zu sein hat, 
wenn Gutes bewirkt werden soll.“ Anschließend zitierte Joa-
chim Hemer aus der Festschrift und erinnerte unter anderem 
an die Anfangszeit in Etzenrot, als ein Bahnarbeiter akribisch 
jede Sitzung in Sütterlin notiert hatte und wie sich Genos-
sinnen und Genossen im letzten Jahrhundert gegen viele 
Widerstände durchsetzen mussten. Kulinarischer Höhepunkt 
des offiziellen Programms war die in Parteifarbe verzierte 
Torte, die die Bäckerei Nußbaumer gespendet hatte. Nach 
dem letzten Lied von Sophie diskutierten und lachten die 
verbliebenen Gäste, bis sie nach Mitternacht, am 2. Februar, 
zum eigentlichen Geburtstag der SPD Waldbronn anstie-
ßen, daran denkend, dass schließlich „...nichts von selbst 
kommt“. (Bericht: Katja Kornetzky)
Kontakt: SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter Tele-
fon: 07243/68342, E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de, Home-
page: www.spdwaldbronn.de, Fotos vom Jubiläumsfest auch 
auf www.facebook.com/spdwaldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Kommunalwahl 2019,  
Informationsaustausch am 12. Februar 2019
Der nächste Stammtisch findet statt am Dienstag, 12. Feb-
ruar 2019, um 19:00 Uhr im Restaurant Krone, Kronenstraße 
12 in Waldbronn-Reichenbach. Besprechen wollen wir die 
weiteren Planungen für die anstehende Kommunalwahl. Alle 
unsere Mitglieder und interessierten Bürgerinnen und Bürger 
von Waldbronn sind herzlich eingeladen. Herzlich eingeladen 
sind auch unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Kommunalwahl 2019.

Kommunalwahl 2019, machen Sie die GRÜNEN stark!
Wie soll unser Ort in fünf Jahren aussehen? Haben Sie 
Lust, aktiv die Kommunalpolitik in Waldbronn mitzugestal-
ten und sich im Gemeinderat für Bündnis 90/Die Grünen 
für ein nachhaltiges, zukunftsfähiges, grüneres Waldbronn 
einzusetzen?
Wollen Sie wichtige kommunale Themen wie beispielswei-
se den Umwelt- und Lärmschutz, die Kinderbetreuung, die 
Orts- und bauliche Entwicklung von Waldbronn mit uns im 
Gemeinderat angehen?
Auch zur Kommunalwahl im nächsten Jahr werden wir wie-
der mit einer eigenen Liste antreten, um uns für weitere fünf 
Jahre für Solidarität, aktive Bürgerbeteiligung, für Zukunfts-
chancen aller und für die Erhaltung unser natürlichen Le-
bensgrundlagen in Waldbronn einzusetzen.
Bei uns GRÜNEN können Sie sich einbringen - ganz nach 
Ihren Interessen und wie Ihre Zeit es zulässt.
Sollten Sie Interesse haben, sich aktiv als Gemeinderätin 
oder Gemeinderat für Bündnis 90/Die Grünen zu engagieren, 
freuen wir uns, Sie als Kandidatin oder Kandidat auf unserer 
Liste begrüßen zu dürfen. Noch wenige freie Plätze stehen 
dafür zur Verfügung.
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, gerne stehen wir Ihnen für 
Fragen zur Verfügung!

Beate Maier-Vogel, Gemeinderätin und Fraktionsvorsitzende
Telefon: 0171/ 3834067
E-Mail: beate.maier-vogel@web.de

Marc Purreiter, Gemeinderat
Telefon: 0176/ 23801533
E-Mail: marc-purreiter@gmx.de

Peter Buss
Telefon: 07243/69563
(Text: Marc Purreiter)

Sonstiges

Einladung zum  
„Tag der Information und Begegnung“
Bald steht für die zukünftigen Fünftklässler und ihre Famili-
en die Entscheidung an, welche Schule die Kinder ab dem 
nächsten Schuljahr besuchen wollen. Einen umfassenden 
Überblick über pädagogische Konzepte und Bildungsgänge 
am Eichendorff-Gymnasium erhalten alle Interessierten am 
Samstag, den 23. Februar 2019 von 10-13 Uhr beim „Tag 
der Information und Begegnung“. Schülerinnen und Schüler, 
Lehrerkräfte und Eltern des Eichendorff-Gymnasiums prä-
sentieren an diesem Tag die unterschiedlichen Fachbereiche, 
Arbeitsgemeinschaften und Aktivitäten außerhalb des Unter-
richts und freuen sich auf Begegnung und Gespräch.
Programm:
10– 11 Uhr  für die Eltern: Begrüßung und Informationen 

durch die Direktorin Susanne Stephan  
in der Aula

     für die zukünftigen Fünftklässler:  
Schulhaus-Rallye

(Treffpunkt vor der Aula)

11 – 13 Uhr  Offene Türen im Schulhaus  
mit vielen Aktivitäten der Fachbereiche. 

Wir freuen uns, Sie und Euch an diesem Tag bei uns be-
grüßen zu dürfen!

DIE ANNE-FRANK-REALSCHULE  
STELLT SICH VOR
Herzliche Einladung zum TAG DER OFFENEN TÜR am Don-
nerstag, 21.02.2019 16:30 - 19:30 Uhr in den Räumen des 
Schulzentrums.
Lernen Sie gemeinsam mit Ihren Kindern die Realschule 
mit Ganztagesangebot in offener Form kennen. Freuen Sie 
sich an musikalischen, sportlichen und anderen Angeboten 
auf der Bühne, im Foyer, in den Klassenzimmern und Fach-
räumen. Nehmen Sie mit Ihren Kindern an Aktivitäten in 
Klassen- und Fachräumen teil und erfahren so Interessantes 
über die Arbeit an unserer Realschule. Informieren Sie sich 
an den Infopoints über unser Konzept zur individuellen För-
derung in den Kernfächern, die neuen Entwicklungen in der 
Realschule, unsere Schulsozialarbeit sowie unsere Schule 
allgemein. 
Entspannen Sie gemeinsam im Café, das die Klasse 8a für 
Sie eröffnen wird und kommen Sie in den Austausch mit 
SchülerInnen und Lehrkräften der Schule.

Wir freuen uns auf Sie.
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium der AFR

Wilhelm-Röpke-Schule

Anmeldetag am 12. Februar 2019 
Für das Schuljahr 2019/2020 führt die Wilhelm-Röpke-
Schule am 

Dienstag, 12.02.2019, von 13:00 bis 15:30 Uhr
einen Anmeldetag für 
-  das Wirtschaftsgymnasium (Profile: Internationale Wirt-

schaft (WGI) und Wirtschaft (WGW))
- das Berufskolleg I und II durch.
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An diesem Tag unterstützen wir alle Interessentinnen und 
Interessenten bei der Online-Anmeldung für einen Schulplatz 
an der Wilhelm-Röpke-Schule.
Hinweis zum Anmeldeverfahren:
Schülerinnen und Schüler bewerben sich mit BewO on-
line um einen Schulplatz für das Schuljahr 2019/20 an 
allen dreijährigen Beruflichen Gymnasien und Berufskollegs 
an den öffentlichen Beruflichen Schulen des Regierungsbe-
zirks Karlsruhe. Die Bewerbung in BewO erfolgt online unter 
www.schule-in-bw.de/bewo.

Die Anmeldungen müssen bis spätestens 1. März 2019 er-
folgen. 
Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 0721 936-61430 
oder auf unserer Homepage www.wrs-ettlingen.de. 

GROSSER FLOHMARKT „Rund ums Kind“ ...

... am 16.02.2019 von 14 -16:30 Uhr (Schwangereneinlass 
ab 13:30 Uhr) in der Wasenhalle in Karlsbad-Ittersbach, mit 
separatem Kinderflohmarkt und Malecke auf der Bühne der 
Wasenhalle, Bewirtung mit großem Kaffee- und Kuchenver-
kauf, zugunsten des evangelischen Kindergarten Ittersbach. 
Infos und Anmeldungper E-Mail an: 
flohmarkt-kiga-ittersbach@web.de

Albtalmodulteam e. V.
Modellbahnausstellung am Sonntag, 03. Feb. 2019
von 10 -18 Uhr
Danziger Str. 2 (im Bunker), Karlsruhe - Dammerstock 
Weitere Information auf unserer homepage
www. albtalmodulteam.de

TechnologieRegion Karlsruhe
Information zur Ausbildung betriebsinterner Elternguides 
(Ansprechpartner für alle Fragen zur Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie) 
Eltern wünschen sich Flexibilität im Arbeitsalltag, um be-
rufliche und familiäre Anliegen gut vereinbaren zu können. 
Unternehmen, die ihre Beschäftigten darin unterstützen und 
nachhaltig in eine familienbewusste Personalarbeit investie-
ren, werden als langfristig attraktive Arbeitgeber wahrgenom-
men und verschaffen sich gleichzeitig Vorteile beim Recrui-
ting neuer Fachkräfte! 
Um Mitarbeitern innerhalb der Firma eine kompetente Ver-
trauensperson für alle Fragen zur Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie zur Seite zu stellen, empfiehlt sich die Schulung 
eines Elternguides. Er oder sie berät Beschäftigte, die bald 
Eltern werden oder die es schon sind, zu Regelungen bei 
Mutterschutz, Elterngeld, Wiedereinstieg oder Teilzeitarbeit. 
Zudem sind Elternguides auch Ansprechpartner für die Füh-
rungskräfte der Firma. 
Mit einem neuen Angebot des Arbeitgeberforums „Vereinbar-
keit von Beruf und Familie“ unterstützt die TechnologieRe-
gion Karlsruhe interessierte Firmen auf dem Weg zu mehr 
Familienfreundlichkeit: Zusammen mit dem Unternehmen el-
visory und dem Karlsruher Bündnis für Familie bieten wir 
einen zweitägigen Lehrgang zur Qualifizierung betrieblicher 
Eltern-guides an. 
Nadja Alber und Christiane Kuntz-Mayr, zwei führende Ex-
pertinnen des Themas Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
vermitteln umfassende und praxisnahe Informationen, recht-
liche Grundlagen und erklären, wie das Thema im Betrieb 
kommuniziert werden kann. Nach erfolgreicher Qualifikation 
tauschen sich die Elternguides in einem Netzwerk aus und 
halten ihr Wissen stets aktuell. 
„Wir haben vergangenes Jahr fast 100 Elternguides in ganz 
Deutschland ausgebildet – die Vorteile liegen auf der Hand: 
Ein interner Ansprechpartner spart Zeit und Geld, denn er 
ist günstiger als externe Berater. Zudem agiert er nach un-
ternehmensinternen Leitlinien und sendet das Signal an die 
Belegschaft aus, dass Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
im Betrieb eine wichtige Rolle spielt“, so Nadja Alber. 

Termin: Die 2-tägige Qualifizierung zum innerbetrieblichen 
Ansprechpartner rund um Fragen zur Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie findet im Technologiepark Karlsruhe statt. 
1. Tag: Dienstag, 12. März 2019, 9:00 - 17:00 Uhr 
2. Tag: Dienstag, 26. März 2019, 9:00 - 17:00Uhr 
Kosten: 400 Euro pro Teilnehmer zzgl. Umsatzsteuer 
Anmeldung: nadja.alber@elvisory.de 
Weitere Informationen unter: www.trk.de/arbeitgeberforum 

Aktiv gegen Stigma e.V.“
Verein zur Förderung Betroffener  
von psychischen Erkrankungen

präsentiert in der
„Kulisse“ Ettlingen,

Am Dickhäuterplatz 16, 76275 Ettlingen

Von den Machern von „Findet Nemo“

Von der Deutschen Film- und Medienbewertung wurde 
Alles steht Kopf mit dem Prädikat besonders wertvoll ver-
sehen. „Wie unterhaltsam, leicht, fantasievoll und den-
noch zutiefst klug Alles steht Kopf die Einsicht in unsere 
Gefühlswelt auf den Punkt bringt, macht ihn zu einer 
absoluten Ausnahmeerscheinung im Family Entertainment 
bzw. Animationsfilm – und damit zu einem Werk, das 
möglicherweise Maßstäbe für die Zukunft setzen wird.“

Termin: Montag, 11. Februar 2019
Einlass 16.30 Uhr, Begegnung im Bistro,

Beginn 17.00 Uhr; im Anschluss besteht 
die Möglichkeit zum Austausch.

Eintritt frei – Spenden für den Verein möglich

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
Gedicht von unserer leserin christa Maria 
Beisswenger aus leinfelden-echterdingen:
„Galanthus (schneeglöckchen)“
Beharrlich durch die kalte Schicht
des Bodens treibt‘s ans Tageslicht;
zeigt furchtlos sich; trotzt Schnee und Eis;
krönt seinen Stängel blütenweiß.
Für ein paar Tage blieb‘s versteckt,
von reichlich Neuschnee zugedeckt,
bis es belebt, sich streckt und reckt;
des Wetters Launen gut erträgt.
Schneeglöckchen mit zart-grünem Schaft,
anmutig, fein und voller Kraft,
im kalten Nordwind fröhlich schwingt;
ein Frühlingssehnen mit sich bringt!
Auch wenn man weiter Winter schreibt,
das Schneeglöckchen - erblüht - verbleibt.


